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(V.l.n.r.) Ferdinand Grömling, Laura Grömling, Gertrud Grömling, Charlotte Pfa�elhuber, Petra Keidel,  
Helmut Keidel, Joachim Liepold, Astrid Wantke, Edwin Schäfer, Martina Schäfer.

Alljährlich gestaltet der Rimparer Bauernverband den Erntedankgottesdienst  
in der Pfarrkirche St. Peter und Paul – so wurde die Kirche auch dieses Jahr  
wieder festlich geschmückt.

Erntedank 2025

Foto: Stefanie Pfa�elhuber



2

KESSELFLEISCHESSEN
KANDIDATEN-

MIT DABEI

&

BJÖRN 

JUNGBAUER 

8.11.2025
12.00 Uhr

Keidelshof
LANDTAGS-

ABGEORDNETER

Samstag

Rimpar

VORSTELLUNG

In Rimpar und Güntersleben

Mobil: 0171/5301571

Rimpar: Donnerstag, 16 – 18 Uhr

Güntersleben: Mittwoch, 16 – 18 Uhr

Öffnungszeiten Büros:

Nächster Theoriekurs in Güntersleben:

Von Montag, 03.11. bis Montag, 10.11.2025, 
(einschl. Samstag); vsl. jew. von 17 – 20 Uhr 

Weitere Infos rechtzeitig auf unserer Homepage.

MEHR INFOS UNTER

www.josef-trabert.de/karriere

ABER JETZT!
WIR SUCHEN

SHK Monteure m / w

WIR BIETEN

Arbeitsbedingungen der Oberklasse!

Josef Trabert GmbH & Co KG · Weingartenstraße 30 · 97072 Würzburg · Tel.: 0931 74549

www.josef-trabert.de/karriere

SHK Monteure m / w
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BERICHTE

Aus der Sitzung des Klima-, Umwelt-, Forstwirtschaft- und 
Bauausschusses vom 26.9.25

Bericht der Betriebsleitung Christian 
Traub Bereichsleiter Forsten AELF 
Kitzingen-Würzburg

Christian Traub, Bereichsleiter Forsten 
des AELF Kitzingen – Würzburg, informier-
te, dass am 18. Dezember 2024 ein Wald-
begang mit den Jagdbeteiligten stattfand, 
um die ergänzende revierweise Aussage 
zu erstellen.

Im Bereich des Erholungswaldes wur-
de die Waldfunktion im September 2024 
neu bewertet. Am „Al-Capone“-Radweg 
sowie am Waldkindergarten wurde dabei 
die Stufe I festgestellt, die sich über insge-
samt 13,07 Hektar erstreckt. Diese Einstu-
fung bedeutet, dass der Erholungsdruck 
so stark ist, dass Lenkungsmaßnahmen 
erforderlich sind. Dazu gehören zum Bei-
spiel die rechtzeitige Ankündigung und 
Erklärung von Hiebsmaßnahmen oder die 
Ausschilderung von Umleitungsstrecken. 
Der Erholungsdruck sollte dabei dauer-
haft bestehen. Durch die neue Einstufung 
ergibt sich ein Zuschlag beim Mehrbelas-
tungsausgleich in Höhe von etwa 130 Euro 
für den Markt Rimpar.

Bei der neuen waldbaulichen Förde-
rung wurden die Fördersätze an die Preis-
entwicklung angepasst. Zudem sind 
zahlreiche Zuschläge berücksichtigt und 
die Fördertatbestände wurden verein-
facht. Neu ist die digitale Antragstellung 
über das System iBALIS, für die Waldbe-
sitzer ihre Betriebsnummer und eine PIN 
benötigen. In Rimpar muss noch geklärt 
werden, ob die Kommune die Anträge 
selbst bearbeitet oder ob die Betriebsaus-
führung mit Förster Philipp Stamm damit 
beauftragt wird. Der Ausschuss sprach sich 
einstimmig für die Ermächtigung der Ver-
waltung zur Festlegung der weiteren Ab-
wicklung in der Kämmerei oder von Förster 
Philipp Stamm aus (6:0). 

Eine weitere Neuerung ist die Förderung 
von Kleinzäunen bis 100 Meter Länge, 
um Verjüngungskerne besonders schwer 
etablierbarer Baumarten wie der Eiche zu 
sichern.

Traub wies auf die Aktion des „Bergwald-
projektes“ am 27. September 2025 hin, 
bei der ein Zaunabbau durchgeführt wird. 
Zäune dienen dem Schutz junger P�anzen 
vor Wildverbiss, müssen aber wieder ent-
fernt werden, sobald die P�anzen groß ge-
nug sind. Bisherige Abbauarbeiten durch 
Unternehmer haben gezeigt, dass die Kos-
ten bei rund 2,50 Euro pro laufendem Me-
ter beziehungsweise bei etwa 1.000 Euro 

pro Hektar liegen. Der Einsatz des Berg-
waldprojekts mit freiwilligen Helfern ist da-
her besonders erfreulich, da keine Kosten 
entstehen. Es haben sich 36 Teilnehmer 
angemeldet. 

Die Fichtenaltbestände in Rimpar sind 
im Jahr 2025 weitgehend vom Borkenkäfer 
verschont geblieben. Da bayernweit be-
reits viele Fichtenbestände verschwunden 
sind, ist die Nachfrage der Holzindustrie 
sehr hoch, was zu besonders guten Holz-
preisen führt. Deshalb wird vorgeschlagen, 
die noch vorhandenen Fichtenbestände, 
insbesondere dort, wo ohnehin eine Bor-
kenkäfergefahr besteht und Verjüngung 
bereits vorhanden ist, jetzt zu nutzen und 
zu verkaufen. Diesem Vorschlag stimm-
te der Ausschuss ohne Einwände zu (6:0). 
Dies betri�t die Waldorte I 6/0, II 3/1 und II 
4/4 mit einem Volumen von rund 400 bis 
500 Festmetern. Einschlag und Rückung 
sind natürlich witterungsabhängig. In 
Waldort I 6/0 ist zudem die Anp�anzung 
von Schwarznuss vorgesehen, so Traub. Sie 
wächst schnell, wird nicht verbissen und 
erzielt gute Holzpreise. Traub informierte 
auch über Praxisanbauversuche mit der 
lindenblättrigen Birke und der weihrauch-
blättrigen Zeder. Der Ausschuss sprach 
sich sowohl für die Anp�anzung der 
Schwarznuss, wie für den Praxisanbauver-
such mit der lindenblättrigen Birke und der 
weihrauchblättrigen Zeder aus (6:0).

Im Bereich des Wasserrückhalts wurden 
entlang des Forstwegs vom „Steinig“ bis 
zum „Dürrwiesenboden“ elf Stellen identi-
�ziert, an denen dezentrale Maßnahmen, 
wie die Scha�ung von Mulden zur Entste-
hung von Feuchtbiotopen, umgesetzt wer-
den können. Diese Orte sind Bürgermeister 
Bernhard Weidner sowie dem Bauhof und 
Förster Philipp Stamm bereits bekannt, 
so Traub. Ob die Maßnahmen dauerhaft 
Wasser halten oder nur bei stärkeren Nie-
derschlägen als Pu�er wirken, hängt vom 
jeweiligen Untergrund ab, wobei beides 
als sinnvoll angesehen wird. Der Ausschuss 
sprach sich einstimmig zur Umsetzung der 
vorgeschlagenen Maßnahme aus (6:0).

Bürgermeister Bernhard Weidner in-
formierte über die Lenkungsgruppe 
„Schwammgebiet Würzburger Norden 
und Würzburger Mainschleife Plus“ und 
der Einrichtung von Wasserrückhalt im 
Wald oberhalb des Waldkindergartens, der 
Waldauschuss folgte dem Vorschlag ein-
stimmig (6:0).
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Bericht des Forstingenieurs Philipp 
Stamm – Betriebsausführung

• Rückblick 2024:
Förster Philipp Stamm berichtete, dass im 

Jahr 2024 im Gemeindewald Rimpar rund 
4.200 Festmeter Holz eingeschlagen wur-
den. Es konnten etwa 2.000 junge Bäume 
verschiedener Baumarten darunter Elsbee-
re, Eiche, Vogelkirsche, Spitzahorn, Tanne, 
Douglasie, Walnuss, Schwarznuss, Baumha-
sel, Winterlinde, Hainbuche und Speierling 
gep�anzt werden. Im Bereich der P�ege 
wurden etwa 5 Hektar Jungp�anzen in 
Gramschatz über eine Förderung gep�egt, 
ergänzt durch Kulturp�egearbeiten. 

Die Einnahmen beliefen sich laut 
Stamm im Jahr 2024 auf 234.300,33 Euro 
aus dem Holzverkauf, 81.643,00 Euro aus 
Fördermitteln und 1.666,00 Euro aus sons-
tigen Quellen. Dem standen Ausgaben 
von 120.256,39 Euro für Personalkosten, 
55.795,56 Euro für Unternehmerleistun-
gen sowie 109.195,21 Euro für sonstige 
Aufwendungen gegenüber. Insgesamt 
ergab sich damit ein positives Betriebs-
ergebnis von 47.046,02 Euro.

Der Gesundheitszustand des Waldes 
zeigte sich erfreulich: Der Borkenkäfer-
befall war deutlich geringer als in den 
Vorjahren, die hohen und gleichmäßig 
verteilten Niederschlagsmengen förder-
ten das Wachstum und die P�anzungen 
hatten einen hohen Anwuchserfolg. Ins-
gesamt konnte festgestellt werden, dass 
sich die Wälder erholen.

• Aktueller Stand 2025:
Im laufenden Jahr 2025 wurden bislang 

etwa 500 Festmeter Holz eingeschlagen. 
Die Einnahmen aus dem Holzverkauf be-
laufen sich aktuell auf 55.478,69 Euro, 
hinzu kommen 40.934,80 Euro an Förder-
geldern, so Förster Philipp Stamm. Für 
den Herbst und Winter ist ein größerer 
Hieb im Bereich des „Al-Capone“-Wegs 
mit rund 600 Festmetern geplant. Darü-
ber hinaus werden p�egedringliche Be-
stände bearbeitet und Brennholz für die 
Versteigerung bereitgestellt.

Auch in diesem Jahr sollen rund 2.000 
Bäume verschiedener Arten gep�anzt 
werden. Zudem ist im Rahmen der Fei-
erlichkeiten zum 900-jährigen Jubiläum 
der Gemeinde im kommenden Jahr am 
21.02.2026 eine P�anzaktion vorgese-
hen. Ein weiterer Schwerpunkt liegt beim 
Zaunabbau: Während eine größere Maß-
nahme mit Unternehmern rund 2,50 Euro 
pro laufendem Meter kostet wurde in Rim-
par gemeinsam mit dem Bergwaldprojekt 
eine Zaunabbau-Aktion durchgeführt, die 
für die Gemeinde kostenfrei ist. Aus dem 
Gremium wurde angeregt, zu beobachten 
wie es mit dem Bergwaldprojekt gelaufen 

ist. Es soll dann über eine evtl. Mitglied-
schaft der Kommune oder der ILE beim 
Bergwaldprojekt nachgedacht werden.

Der Gesundheitszustand des Waldes ist 
nach wie vor positiv. Es gibt fast keinen 
Borkenkäferbefall, die P�anzungen wei-
sen dank rechtzeitiger Niederschläge und 
gezieltem Gießen einen guten Anwuchs-
erfolg auf. Darüber hinaus sind Projekte 
zum Wasserrückhalt im Wald in Planung.

• Ausblick 2026
Für das kommende Jahr ist der Holz-

einschlag auch wegen der zufälligen 
Ereignisse, nur schwer planbar. P�ege-
dringlichen Beständen müssen bearbei-
tet werden. Der Holzmarkt be�ndet sich 
derzeit auf einem sehr hohen Preisniveau, 
doch die Entwicklung in den kommenden 
Jahren ist ungewiss.

Bei den Förderungen wird mit ver-
gleichbaren Einnahmen wie in den Vor-
jahren gerechnet. Allerdings besteht kein 
Rechtsanspruch auf Fördermittel, sodass 
politische Veränderungen kurzfristige 
Auswirkungen haben können wie zuletzt 
bei den gekürzten Mitteln für das Vertrags-
naturschutzprogramm. „Bei uns“, so Traub 
und Stamm, „kam es zu keinen Kürzungen 
und alle bewilligten Anträge konnten ent-
sprechend umgesetzt werden.“

Auf der Ausgabenseite stehen insbe-
sondere P�anzungen, P�egearbeiten 
sowie Investitionen in die Infrastruktur, 
wie die Wegep�ege, an. Wichtig bleibt, 
dass die Einnahmen aus Holzverkäufen 
und Förderungen wieder in den Wald in-
vestiert werden, um diesen auch künftig 
gesund und stabil zu erhalten.

Bericht des Revierjägers Thomas 
Schömig (Zeitraum: 01. April 2024 bis 
01. April 2025)

Wie Revierjäger Thomas Schömig infor-
mierte ist das oberste Ziel der Bejagung 
im Eigenjagdrevier Rimpar, den von der 
Unteren Jagdbehörde festgesetzten drei-
jährigen Abschussplan für Rehwild zu er-
füllen. Dadurch soll erreicht werden, dass 
sich die Naturverjüngung des Waldes 
baldmöglichst ohne Zaun durchsetzt und 
der Gemeindewald als Teil der Forstbe-
triebsgemeinschaft Rimpar weiterhin die 
Zerti�zierung nach PEFC behält.

Für die Begehung des Reviers wurden 
bezahlte Begehungsscheine an die örtli-

chen Jäger Claus Czegley, Edwin Schäfer, 
Daniel Schömig und Thomas Schömig 
vergeben. Zusätzlich sind unentgeltliche 
Begeher tätig: Im Distrikt Heinig engagie-
ren sich Bernd Schömig, Dr. Christof Treut-
lein, Roland Löhr und Ste�en Spanheimer, 
im Distrikt Leimig sind es Bernhard Schier-
ling, Dr. Nadja Sinn und Markus Sinn. 

• Entwicklung Rehwild
Die Untere Jagdbehörde hat den Ab-

schussplan in Abstimmung mit Bürger-
meister Bernhard Weidner um 20 % 
erhöht. Trotz starker Beunruhigungen 
durch freilaufende Hunde, Brennholz-
selbstwerber und Mountainbike-Fahrer 
am neuen Trail konnten die vorgegebe-
nen Abschusszahlen erfüllt werden. Die 
enge Zusammenarbeit mit dem Revier-
förster der Gemeinde hat sich dabei als 
sehr wertvoll erwiesen. Die angewandten 
Methoden, wie Schwerpunktbejagung 
auf Verbiss gefährdeten Flächen, Inter-
valljagd mit Ruhepausen, Sammelansitze 
und kleine Rehdrückjagden, haben sich 
bewährt und sollen auch künftig fortge-
führt werden.

• Entwicklung Schwarzwild
Das Verbot einer ganzjährigen miss-

bräuchlichen Fütterung wurde strikt 
eingehalten, ebenso die Vorgaben der 
Kirrverordnung. Um Schäden in der Land-
wirtschaft zu vermeiden, wurden Rotten-
verbände in der schadensträchtigen Zeit 
an den Kirrungen nicht beschossen. Im 
vergangenen Jagdjahr fanden drei Drück-
jagden auf Reh- und Schwarzwild im No-
vember, Dezember und Januar statt. Die 
Zusammenarbeit mit Herrn Labinsky aus 
den angrenzenden Staatsrevieren verlief 
dabei konstruktiv.

Die Strecke beim Schwarzwild lag im 
Jagdjahr 2024/2025 bei 14 Stück. Dieser 
Rückgang wird als positiver E�ekt der 
konsequenten Jagdstrategie und der Ein-
haltung des Fütterungsverbots bewertet. 
Auch die Wildschadenssituation in den 
angrenzenden Feldrevieren hat sich da-
durch deutlich verbessert.

• Zeitaufwand und Ausgaben
Die Begehungsscheininhaber und 

Helfer leisteten im Berichtszeitraum ins-
gesamt 980 Stunden Ansitzzeiten, 650 
Stunden Revierarbeiten und 18 Stunden 
Maschineneinsatz. Alle Reviereinrichtun-
gen im Eigenjagdrevier Rimpar werden 
von den Begehern selbst gebaut und 
�nanziert. Für Material, Werkzeug, Aus-
rüstung, Übungsschießen, Munition, die 
Bewirtung bei Drückjagden und Sprit-
kosten entstanden Gesamtausgaben von 
rund 5.300 Euro.

weiter auf S. 6
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Astrid Bignasse
01520 2992539 

kontakt@pelvismile.de
Technologiepark Rimpar, Pavillon 6

Kettelerstraße 5-11, 97222 Rimpar

pelvismile.de

EEiinn  JJaahhrr  vvoolllleerr
LLääcchheellnn!!

FFeeiieerrnn  SSiiee  mmiitt  mmiirr  
eeiinn  JJaahhrr

Physiotherapie-Praxis mit 
Schwerpunkt Beckenbodentraining

Viele Behandlungen und viele gestärkte 
Beckenböden möchte ich mit Ihnen feiern 
und lade Sie ein zum

Tag der o�enen Praxis

• Freitag, 07.11.2025 von 14-18 Uhr

• Samstag, 08.11.2025 von 10-14 Uhr

Kommen Sie vorbei, testen Sie den 
Magnetfeldstuhl oder lassen Sie sich ein 
Feedback zu Ihrer Beckenbodenkraft geben. 
Sekt zum Anstoßen und kleine Häppchen 
gibt’s auch dazu. 

Ich freue mich auf Sie!

Reiseland GmbH & Co. KG

Spiegelstraße 9 I 97070Würzburg I Tel. 0931 355690

wuerzburg.spiegelstrasse@reiseland.de I www.reiseland-wuerzburg.de

Ö� nungszeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr., Sa.:17:00–22:00 Uhr

So: 11:30 – 14:30, 17:30–22:00 Uhr; Di.: Ruhetag

NEUERÖFFNUNG

La Taverna
Inh. Gurdial Singh

Marktplatz 2 • 97222 Rimpar

Tel.: 09365 89 77 177

www.latavernarimpar.de
Instagram: la_taverna_rimpar

Unsere Familie verbindet indische Wurzeln mit 
über 30 Jahren kulinarischer Erfahrung in Italien.

Indisches & italienisches Spezialitätenrestaurant

Gutschein
Ein So� -Drink 

0,2 l gratis!
bei Vorlage dieses Coupons

1 Gutschein pro Person
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• Ö�entlichkeitsarbeit
Auch im Bereich Ö�entlichkeitsarbeit 

waren die Jäger und Begeher aktiv. So be-
teiligten sie sich mit 25 Stunden an einer 
P�anzaktion am „Dachsbau“, mit 20 Stun-
den an der Aktion „Putzmunter“ im Wald 
und verteilten in sechs Stunden die Schul-
kalender des Bayerischen Jagdverbands 
an den Grundschulen des Hegerings. 
Außerdem wurden Forstp�anzen im Wert 
von 250 Euro gespendet.

Für das Jagdjahr 2025/2026 sind erneut 
eine Teilnahme an der „Putzmunter“-Akti-
on im März 2026 sowie die Verteilung des 
BJV-Schulkalenders vorgesehen.

• Zeitaufwand des verantwortlichen   
Regiejägers
Der verantwortliche ehrenamtliche Re-

giejäger erbrachte im Jagdjahr 2024/2025 
weitere 80 Stunden Verwaltungsarbeit. 
Dazu gehörten Tätigkeiten im Kontakt 
mit dem Landratsamt, der Unteren Jagd-
behörde, dem Veterinäramt, der Gemein-
de sowie die Koordination mit Begehern, 

Staatsforsten und dem Bauhof.
Weiter informierte Thomas Schömig, 

dass beschlossen wurde, dass die Jagd 14 
Tage früher statt�ndet. Dies wird als positiv 
gesehen, da das Gras dann noch nicht so 
hoch ist und eine bessere Sicht gegeben 
ist. Er stellte außerdem einen Antrag auf die 
Scha�ung von Wildäsungs�ächen. Dabei 
handelt es sich um für das Wild angelegte 
Flächen, die fehlende natürliche Äsung er-
setzen bzw. verbessern soll und dem Wild 
Deckung und Lebensraum bietet. Der Aus-
schuss sprach sich für die Scha�ung von 
Wildäsungs�ächen aus (6:0).

Änderung des Bayerischen 
 Jagdgesetzes

Im Rahmen des Ausschusses wurde 
darauf hingewiesen, dass die Bayerische 
Staatsregierung die Eckpunkte zur Ände-
rung des Bayerischen Jagdgesetzes be-
schlossen hat. Eine wichtige Änderung 
am Jagdgesetz betri�t die Jagdzeiten. 
Diese beginnt demnach auf Rehwild künf-
tig zwei Wochen früher am 16. April.

Brennholzvergabe Diskussion  
bisheriges Verfahren und  
ggf. Beschluss

Bürgermeister Bernhard Weidner und 
Förster Philipp Stamm zeigten sich über 
das eingeführte Verfahren bei der Holz-
versteigerung zufrieden. Auch von Seiten 
des Ausschusses und der Bürgerschaft 
gab es keine Änderungswünsche, wes-
halb weiter so verfahren wird. Die nächste 
Versteigerung soll am 9. Dezember 2025 
statt�nden.

Bericht des Bürgermeisters
Energieholz RED III

Die Energieholz RED III bezieht sich auf 
die Überarbeitung der Erneuerbare-Ener-
gien-Richtlinie (RED) in der EU, die im Sep-
tember 2022 beraten wurde. Ziel der RED 
III ist es, die Nutzung erneuerbarer Ener-
gien zu steigern und Treibhausgasemissio-
nen zu verringern.

Die Richtlinie sieht strengere Nachhal-
tigkeitskriterien vor, die die Nutzung von 
forstwirtschaftlicher Biomasse einschrän-
ken und die energetische Verwertung 
von Holz als nicht nachhaltig bezeichnen 
können. Ab 2030 soll Holz seinen Status 
als erneuerbare Energie verlieren, was be-
deutet, dass es nicht mehr als solche an-
erkannt wird und �nanzielle Förderungen 
ausgeschlossen sind, wenn es die festge-
legten Kriterien nicht erfüllt. Dies hätte 
auch Auswirkungen auf die Kommunale 
Wärmeplanung im Markt Rimpar, so Bür-
germeister Bernhard Weidner. Aufgrund 
seiner Größe fällt der Markt Rimpar, laut 
Weidner aufgrund seiner Größe jedoch 
nicht unter die Energieholz RED III, so dass 
die Hackschnitzel weiter als nachhaltig 
gelten. 

Bürgermeister Bernhard Weidner be-
dankte sich abschließend bei Christopher 
Traub (Bereichsleiter Forsten AELF), Phi-
lipp Stamm (Betriebsausführung), dem 
Revierjäger Thomas Schömig, den Jägern, 
Begehern und den Ausschussmitgliedern 
für die gute Zusammenarbeit. 

Rückbildungskurs nach der Geburt

Zielgruppe: Für Mütter ab der 6. Woche nach Entbindung 

 (8 Wochen nach Kaiserschnitt)

Ort: in der Alten Knabenschule in Rimpar (Hofstr. 3, Rimpar)

Termine: Kursstart 26. November 2025, 8 Termine à 60 min 

 Immer mittwochs von 9:30 – 10:30 Uhr

Kosten: 145 € pro Kurs (Die Kosten werden von den gesetzlichen  

 Krankenkassen aufgrund der Primärprävention § 20 Abs. 1  

 SGBV bis 80% der Kursgebühr erstattet durch die  

	 Zertiøzierung	der	Zentralen	Prüfstelle	für	Prävention.)	
				 ODER	Krankenkassen-zertiøzierter-Rückbildungskurs

Anmeldung und Kontakt:

Kursleitung: Shena Kienast-Ländner, Physiotherapeutin und Osteopathin

0152-08265970 oder shena.kienast@googlemail.com

www.individuelle-behandlungskonzepte.de

Hier gehts  
zur Webseite:

Shena Kienast-Ländner

Werner Weckesser Putz - Stuck & Wärmedämmung e.K.

Lehmgrube 5
97222 Rimpar
Tel. (09365) 3925
www.maler-weckesser.de
werner_weckesser_gmbh@t-online.de

Inh. Kai Hochstetter

Innen-,
Außenputz

Maler-
arbeiten

Vollwärme-
schutz/WDVS

Trockenbau
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WISSENSWERTES Sitzung des  
Marktgemeinderates 

Mit voriger Bürgerfragestunde um  
19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 

13. 11.
19:15 Uhr

Volkstrauertag – 16. November 2025
Gedenkfeier am jeweiligen Ehrenmal:

Rimpar:
• Sonntag, 08:50 Uhr Tre�punkt der Vereine vor der 

Kirche St. Peter und Paul.
• 09:00 Uhr Gottesdienst, nach dem Gottesdienst  

Ansprache des VdK-Vorsitzenden Erich Kreutner und 
Kranzniederlegung durch die 3. Bürgermeisterin 
Margarete May-Page.

• Mitgestaltung: Musikkapelle, Freiwillige Feuerwehr 
Rimpar, Reservisten-Kameradschaft Rimpar und  
Fahnenabordnungen der Vereine.

Maidbronn:
• Sonntag, 10:30 Uhr Wortgottesfeier, anschließend  

Ansprache des VdK-Vorsitzenden Hans-Joachim  
Rudolph und Kranzniederlegung durch den  
1. Bürgermeister Bernhard Weidner.

• Mitgestaltung: Musikkapelle, Gesangverein,  
Freiwillige Feuerwehr Maidbronn, Reservisten- 
Kameradschaft und Fahnenabordnungen der Vereine.

Gramschatz:
• Sonntag, 08:30 Uhr Gottesdienst anschließend 

Ansprache des Vorsitzenden der Soldaten- und 
Reservistenkameradschaft Franz-Josef Wiesner und 
Kranzniederlegung durch die 2. Bürgermeisterin  
Elke Weippert.

• Mitgestaltung: Musikkapelle, Freiwillige Feuerwehr 
Gramschatz, Soldaten-und Reservisten-Kamerad-
schaft und Fahnenabordnungen der Vereine.

Zu den einzelnen Veranstaltungen ergeht an die  
Bevölkerung recht herzliche Einladung.

gez. Bernhard Weidner, 1. Bürgermeister

Gedenken an die Pogromnacht vor 87 Jahren

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder der Geschichte unse-
rer ehemaligen jüdischen Mitbürger gedenken, denen die Ge-
waltherrschaft der Nationalsozialisten Leid und Tod gebracht 
hat. Sonntag, 09.11.2025 versammeln wir uns um 19:00 Uhr 
im Schlosshof.

In der anschließenden Gedenkstunde im Rittersaal geht es 
um die „Jüdisches Leben in der Synagoge – Wendepunkte des 
Lebens“.

Die musikalische Umrahmung übernimmt FrankenStreich. 
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme, da wir mit dieser Gedenk-
stunde ein Zeichen für die Versöhnung und die Verständigung 
setzen wollen.

gez. Bernhard Weidner, 1. Bürgermeister

Schließung Sportstätten
Die gemeindlichen Sportstätten  
sind am 01.11.2025 (Allerheiligen)
geschlossen.

gez. Bernhard Weidner 1. Bürgermeister

01. 11.

Weihnachtsbäume gesucht 

Bald beginnt die schönste Zeit des Jahres und auch die 
Rimparer Ortsmitte sowie die Kirchplätze in Rimpar, Maid-
bronn und Gramschatz sollen wieder in festlichem Glanz 
erstrahlen. Dafür suchen wir einen großen Baum für die 
Rimparer Ortsmitte und drei etwas kleinere Bäume für die 
Kirchplätze.

Vielleicht haben Sie in Ihrem Garten einen schönen 
Baum, der sich als Weihnachtsbaum eignet und den Sie 
spenden möchten. Dann freuen wir uns sehr, wenn Sie 
sich bei unserem Bauho�eiter unter der Telefonnummer 
0151 55052453 melden.

Schon jetzt ein herzliches Dankeschön an alle, die mit-
helfen, unsere Heimatorte in der Advents- und Weih-
nachtszeit stimmungsvoll zu schmücken und so Freude 
für Groß und Klein zu scha�en.

gez. Markt Rimpar

Informationen zur Brennholz-
versteigerung im Markt Rimpar

Wie auch in den letzten Jahren erfolgt die Brennholz-
vergabe an die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Rim-
par durch eine Versteigerung.
• Bitte melden Sie sich hierfür vorab bei der Gemeinde 

an. Eine Anmeldung ist vom 22.10.2025 bis  
einschließlich 24.11.2025 schriftlich oder per  
E-Mail forstverwaltung@rimpar.de möglich.

• Aus organisatorischen Gründen ist die Anmel-
dung nur bis 24.11.2025 möglich!

• Wir verweisen hierfür auf das Anmeldeformular  
(s. S. 14) und die nötigen Unterlagen wie Motor-
sägenschein und Nachweis für eine Feuerstelle.

Die Versteigerung wird voraussichtlich  
am 9. Dezember 2025 ab 17 Uhr  

in der Alten Knabenschule in Rimpar statt�nden. 

Vorab haben Sie wieder zwei Wochen Zeit die Lose zu be-
sichtigen. Die Karten sind dann zur Einsicht im Internet 
verfügbar.

Bitte befahren Sie unseren Wald nicht mit Fahrzeugen! 
Für weitere Informationen bitten wir Sie die gängigen In-
formationskanäle im Blick zu halten (Website und App).

gez. Markt Rimpar
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Öko-Modell regionen geben Impulse 
 für mehr Bio in der Praxis: Erstes unterfränkisches  
Dialogforum  „Bio im Rampenlicht“

Ob in Schulen, Kindertagesstätten, Kliniken oder Kantinen – 
überall dort, wo täglich viele Menschen essen, können Bio-Le-
bensmittel aus der Region im größeren Umfang ihre positive 
Wirkung entfalten: für die Umwelt, die regionale Wertschöp-
fung und eine gesunde Ernährung.

Am Mittwoch, 12. November 2025, �ndet von 9:30 bis 16 Uhr 
erstmals in Unterfranken das Dialogforum „Bio im Rampenlicht“ 
statt. Die Veranstaltung bietet praxisnahe Einblicke in aktuelle 
Entwicklungen und konkrete Umsetzungsmöglichkeiten für 
den Einsatz von Bio-Lebensmitteln in Großküchen – von der 
kostenneutralen Integration von Bio-Lebensmitteln in den 
Speiseplan bis hin zum Austausch mit erfahrenen Fachleuten 
aus der Branche. Veranstaltungsort ist die Hans-Böhm-Halle in 
Helmstadt. Abgerundet wird das Programm durch eine Exkur-
sion zu einem Bio-Betrieb in Remlingen und ein gemeinsames 
regionales Bio-Mittagessen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Das gesamte Programm sowie weitere Informationen sind auf 
der Website der Öko-Modellregion stadt.land.wü. unter oeko-
modellregionen.bayern/stadt.land.wue. in der Rubrik „Termine“ 
zu �nden. Anmeldeschluss ist der 31. Oktober 2025. Fragen be-
antwortet Öko-Modellregionsmanagerin Hanna Dorn (Tel.: 0931 
8003-5108, E-Mail: oekomodellregion@lra-wue.bayern.de).

Text: Landratsamt Würzburg, Michael Kämmerer

Kostenloses Informationsangebot zur Existenz-
gründung, Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge

Das Landratsamt Würzburg bietet jeden Monat in Zusammen-
arbeit mit den Aktivsenioren Bayern e.V. einen Sprech- und 
Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe sowie Existenz-
gründer aus Stadt und Landkreis Würzburg an. 
• Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.
• Der nächste Sprech- und Informationstag �ndet am Mitt-

woch, 12. November 2025, von 9 bis 12:30 Uhr in Würzburg 
statt. Eine Anmeldung ist erforderlich bei Brigitte Schmid 
(Tel.: 0931 8003-5112, E-Mail: b.schmid@lra-wue.bayern.de).

Wer sind die Aktivsenioren?
Die Aktivsenioren Bayern e.V. unterstützen Existenzgründer, 

kleine und mittlere Unternehmen sowie gemeinnützige Organisa-
tionen bei betriebswirtschaftlichen Aufgaben. Ihre 400 Mitglieder 
sind ehemalige Führungskräfte, Unternehmer und Freiberu�er 
aus allen Branchen. Sie beraten ehrenamtlich und uneigennützig, 
sind wirtschaftlich unabhängig und politisch neutral.

Text: Landratsamt Würzburg, Michael Kämmerer

Programm – Walderlebniszentrum Gramschatzer Wald

• So., 19.10.2025 • 14:15 – 17:15 Uhr:  
Gramschatzer Waldschätze – Wanderung zum Wolfsbild 
Wanderung für Geübte, Festes Schuhwerk wird empfohlen. 

• Mi., 29.10.2025 • 14:15 – 16:15 Uhr: Meditative  
Waldwanderung – Führung für Erwachsene & Jugendliche.

• So., 2.11.2025 • 14:15 – 16:15 Uhr: Biotopbäume und Totholz 
im Wald – Führung für Erwachsene und Jugendliche.

• Mo., 3.11.2025 • 14:15 – 15:45 Uhr: 
Waldwichtel in Not im Gramschatzer Wald 
Führung für Familien mit Kindern von 4 bis 8 Jahren.

• Di., 4.11.2025 • 10:00 – 12:30 Uhr 
Abenteuerliche Schatzsuche – Aktivität für Kinder ab 8 Jahren.

• Mi., 5.11.2025 • 14:15 – 16:15 Uhr: Waldwerkstatt –  
Räuchermännchen basteln – Aktivität für Kinder ab 9 Jahren.

• Do., 6.11.2025 • 10:00 – 11:30 Uhr 
Waldspaziergang für kleine Entdecker 
Für Eltern/Großeltern mit Kindern von 2 – 4 Jahren.

• Do., 6.11.2025 • 14:15 – 15:45 Uhr 
Waldwerkstatt – Grundkenntnisse Grünholzschnitzen 
Schnitzmesser werden gestellt! Für Kinder ab 6 Jahren.  
Teilnehmerbeitrag 15 € (inkl. Material)

• Fr., 7.11.2025 • 10:00 bis 12:00 Uhr 
Brotzeitbrettchen mit Brandmalerei – Für Kinder ab 8 Jahren.

• Mi., 12.11.2025 • 15:00 – 17:00 Uhr 
Bäume und Sträucher des Waldes erkennen und nutzen 
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche.

• So., 16.11.2025 • 14:15 – 15:45 Uhr: Vom Baumharz zum Bern-
stein – Führung für Erwachsene & Familien mit Kindern ab 8 J.

Ö�nungszeiten: Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
und Sonntag von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr.
Anmeldung: Bis 2 Tage vor Veranstaltung ist wichtig, zur Perso-
naleinsatz-Planung. Hierfür unter 0931/801057-7000 oder E-Mail: 
wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de anmelden.

Weitere Informationen zum Programm im Internet unter:  
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de
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Antikankauf Ernst seit über  Jahren 

Würzburg, Seilerstr.21 - Tel. 0931/29 69 68 65 

Möbel, Pelze, Leder, Puppen, Militaria, Zinn, Münzen, Bilder, Silber  

Uhren, Teppiche, Porzellan, Zahn-Bruchgold bis 110 €/Gramm u.v.m. 

Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 

Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de

 

Christian + Andreas
Für a

lle
 

Fahrz
euge

Wir bitten um Terminvereinbarung!

Wir verkürzen Ihnen die Wartezeit mit Kaffee und Gebäck.

Reifenwechseltage:
Freitag, 24.10. + Samstag, 25.10.2025

Freitag, 07.11. + Samstag, 08.11.2025

 

 

Estenfelder Str. 19•97222 Rimpar/OT Maidbronn
Telefon/WhatsApp: 09365-94 94

Winterreifen 
zu Superpreisen!
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Richtung A7

Richtung 
Estenfeld

Richtung 
Rimpar

Richtung 
Lengfeld

Ausfahrt
Estenfeld

Ausfahrt
Lengfeld-Ost

B19

B19

B19

Richtung

WÜRZBURG

HORNBACH

IKEA

Ihr Efinger 
Kompetenz-
Zentrum
Orthopädietechnik

Rehatechnik · Schuhtechnik 

Sanitätshaus

Service & Beratung

www.efinger-ot.de

5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
ÖɈnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

P
Kostenlose Parkplätze 

direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

Ab nach Hause.
Kriegst du hin. 
Mit uns.

Sprechen Sie mich an!

Alexander Hupp

Gebietsdirektor

0931 322 41 14

alexander.hupp@lbs-sued.de

LBS-Beratungsstelle . Semmelstraße 15 . 97070 Würzburg

IMMOBILIEN

FINANZIEREN

BAUSPAREN

VERSICHERUNGEN 

UND VIELES MEHR!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Familie Ringelmann 

Gasthaus zum Adler

Familie 
Frank Ringelmann
Versbacher Straße 199
97078 Würzburg
Telefon 0931/28 32 41
www.gasthaus-adler-versbach.de

Wirtshaus · Ferienwohnung · Catering

Das Bier passt perfekt zu unseren 
fränkischen Spezialitäten oder wie 
jetzt in der Herbstzeit zu unseren 
verschiedenen Wildgerichten.

Alle Speisen auch zum Mitnehmen. 
Ein Anruf genügt!

Wir bitten um Reservierung!

NEU !!!
Adlers „Baby“  
Rossdorfer Urbräu – 0,33 l 
(Brauerei Sauer aus Oberfranken)
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Die Menschen brauchen Phantasie um menschlich zu sein.

Neue Wohngemeinschaft für Intensivpflege 
eröffnet – Individuelle Betreuung in familiärer Atmosphäre

Mit der feierlichen Erö�nung einer neuen Wohngemeinschaft 
für Intensivpflege in der Brunnenstraße 3 in Rimpar entsteht 
ein bedeutendes Angebot für Menschen, die auf eine umfas-
sende medizinische Versorgung benötigen da sie mit einem 
Tracheostoma versorgt sind, aber gleichzeitig in einem mög-
lichst selbstbestimmten und wohnlichen Umfeld leben möch-
ten. Die Wohngemeinschaft bietet Wohnraum für sieben bis 
acht Bewohnerinnen und Bewohner, die rund um die Uhr vom 
Intensivpflegeteam – IPT – mit einem erfahrenen Team aus 
Pflegefachkräften mit Zusatzausbildung betreut werden. Der Fo-
kus liegt auf einer familiären und herzlichen Atmosphäre, die den 
Bewohnern ein Gefühl von Zuhause vermittelt.

Die Erö�nung wurde gemeinsam mit Mitarbeitenden sowie 
Vertreterinnen aus Politik, Presse und Gesundheitswesen gefei-
ert. Dritte Bürgermeisterin Margarete May-Page sprach ein Gruß-
wort: „Die Erö�nung dieser besonderen Wohngemeinschaft ist 

für unsere Gemeinde und vor allem für alle Menschen, die eine 
Intensivpflege benötigen ein wichtiger Tag, er bringt zusätzliche 
Versorgungssicherheit für schwerkranke Menschen und den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern wünsche ich viel Kraft, Freude 
und Erfüllung bei dieser wertvollen Aufgabe und die Bewohner 
mögen hier Geborgenheit, Sicherheit und Heimat finden.“ 

Text: Margarete May-Page, Foto: Lily Saam, IPT

Erfolgreiches Bergwaldprojekt  
im Gramschatzer Wald

Ende September organisierte 
das Bergwaldprojekt im Gemein-
dewald Rimpar einen Arbeits-
einsatz mit großem Erfolg. 
Zahlreiche freiwillige Helferinnen 
und Helfer packten tatkräftig mit 
an und setzten ein starkes Zei-
chen für den Naturschutz und die 
nachhaltige P�ege unseres Waldes.

Insgesamt konnten rund 1.750 Laufme-
ter alter Zaun entfernt werden. Darüber 
hinaus wurden zahlreiche Wuchshüllen 
eingesammelt und auch Müll aus dem 
Wald entfernt, darunter ein halber Reifen 
und eine alte Plane (s. Foto). Das Zaunmate-
rial wurde an mehreren Stellen auf Haufen 
abgelegt und wird demnächst mit Ma-
schinen zusammengefahren. Die Entsor-
gung von Wuchshüllen, Plane und Reifen 
wird dann durch die Forstwirte übernom-
men. Ein Wermutstropfen war der Fund 
einer Plane, die einen längst vergessenen 

Brennholzstapel ab-
gedeckt hatte. Das 
Holz ist inzwischen weitgehend verrottet, 
die Plane zerfällt langsam und belastet 
den Wald. 

Allein durch den ehrenamtlichen Zaun-
abbau konnten der Gemeinde Kosten in 
Höhe von rund 4.400 € erspart werden. 
Hinzu kommt die Ersparnis für die Samm-
lung der Wuchshüllen.

Der Tag war nicht nur ein voller Erfolg 
für den Gramschatzer Wald, sondern auch 
für den gesamten Markt Rimpar. Dank 
des großartigen Einsatzes der Freiwilligen 

wurde ein wertvoller Beitrag zur P�ege 
unseres Waldes geleistet und zugleich er-
hebliche Kosten eingespart. Ein Tag, der 
eindrucksvoll bewiesen hat, wie viel ge-
meinsam erreicht werden kann und der 
sicherlich nicht der Letzte seiner Art bleibt. 
Allen Helferinnen und Helfern sei an dieser 
Stelle nochmals herzlich gedankt.

Mehr Infos zum Bergwaldprojekt gibt es 
unter www.bergwaldprojekt.de 

 Text: Nadja Kess

Das Bergwaldprojekt war ein voller Erfolg. Foto: Yaser Eed

Foto: Christopher Traub

Sanitär • Heizung
Wartung • Service

Kadel GmbH Würzburg

Sophienstraße 22 • 97072 Würzburg
Tel.: 0931 8 77 11 • Fax 88 44 58
wuerzburg@kadel.de • www.kadel.de
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Allgemeine Geschäftsbedingungen zur Brennholzaufarbeitung

1. Allgemeine Bestimmungen
• Die Arbeit im Wald ist mit zahlreichen Ge-

fahren verbunden! Bei der Selbstwerbung 
ereignen sich immer erschreckende Unfälle. In 
Ihrem eigenen Interesse empfehlen wir daher 
dringend die genaue Einhaltung der einschlä-
gigen Unfallverhütungsvorschriften für die 
Waldarbeit. Zur Information sind nebenstehen-
de die wesentlichen Bestimmungen stichwort-
artig zusammengefasst. Erläuterungen hierzu 
kann Ihnen der zuständige Revierleiter geben.

• Die Motorsägen sind mit biologisch rasch ab-
baubaren Kettenschmiermitteln auf p�anzlicher 
Basis zu betreiben (wir empfehlen das Umwelt-
zeichen „Blauer Engel“). Die Verwendung von 
Mineralölen ist verboten. Eine Kontrolle durch 
den Revierleiter ist zuzulassen.

• Der verbleibende Bestand ist schonend zu be-
handeln. Dazu bei der Fällung die Rückerrich-
tung berücksichtigen! Holz nicht zwischen zwei 
lebenden Bäumen aufsetzen (durch Druckstel-
len kann der Baum verletzt werden!).

• Aufsetzen des Holzes nur an Rückegassen oder 
Wegen, dabei den Straßenverkehr weder be-
einträchtigen (große Holzfahrzeuge!) noch ge-
fährden.

• Bei Verwechslungsgefahr markieren des Holzes 
(mit Kreide).

• Das bezahlte Holz ist umgehend abzufahren.
• Ist die Aufarbeitung/Abfuhr im vereinbarten 

Zeitraum nicht möglich, so ist mit dem zuständi-
gen Revierleiter Rücksprache zu halten, um ggf. 
die Erlaubnis zu verlängern.

• In der Zeit von einer Stunde vor Sonnenunter-
gang bis einer Stunde nach Sonnenaufgang, 
sowie an Sonn- und Feiertagen ist die Selbstwer-
bung und die Abfuhr von Holz nicht gestattet.

• Rauchen sowie die Anlage von Feuer im Wald in 
der Zeit vom 1. März bis 31. Oktober gesetzlich 
verboten.

• Der gewerbliche Weiterverkauf des aufgearbei-
teten Holzes ist nicht gestattet.

• Anfallender Abfall ist vorschriftsmäßig zu ent-
sorgen.

2. Bestimmungen zu Versicherungsschutz  
und Haftung

• Als Selbstwerber sind Sie weder bei dem Markt 
Rimpar noch bei deren Unfallversicherungsträ-
gern unfallversichert.

• Als Selbstwerber führen Sie die Arbeiten eigen-
verantwortlich durch. Sie haften für Schäden, 
die bei der Durchführung der Selbstwerbung 
entstehen.

 
3. Bestimmungen zur Fahrberechtigung
Die Forstverwaltung behält sich vor, Wege bei un-
günstiger Witterung sowie aus betrieblichen Grün-
den (Holzfällung, -bringung, Wegeinstandhaltung 
etc.) zu sperren. Hieraus sowie wegen sonstiger 
Beeinträchtigungen der Wegebenutzung kann 
der Erlaubnisnehmer keinerlei Ansprüche ableiten. 
Weiter wird die Haftung des Marktes Rimpar und 
ihre Bediensteten für alle Schäden, die dem Ver-
tragsnehmer im Zusammenhang mit der Benut-
zung der Wege entstehen, in rechtlich zulässigem 
Umfang ausgeschlossen (Haftungsbeschränkung 
auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit). Der Vertrags-
nehmer haftet seinerseits im Rahmen der gesetz-
lichen Bestimmungen für alle Schäden, die der 
Forstverwaltung anlässlich der Wegbenutzung z.B. 
am Waldbestand, an Wegen und sonstigen Einrich-
tungen entstehen. Er übernimmt auch die Haftung 
für die im Zusammenhang mit der Wegbenutzung 
Dritten entstehenden Schäden und stellt den 
Markt Rimpar und ihre Bediensteten von solchen 
Ansprüchen frei.

ZUR INFORMATION:
Bestimmungen der Unfallverhütungsvorschrif-
ten (Auszug)
Aus Sicherheitsgründen darf die Holzernte 
nicht in Alleinarbeit durchgeführt werden. Sie 
müssen ständig Sicht- oder Rufverbindung zu 
einer anderen Person haben, die im Notfall hel-
fen oder für Sie Hilfe herbeiholen kann.

1. Folgende Personen dürfen bei der Wald-
arbeit nicht beschäftigt werden:

• Gebrechliche, schwerhörige oder mit erhebli-
chen Augenfehlern behaftete Personen.

• Jugendliche unter 16 Jahren ohne Aufsicht eines 
Fachkundigen.

• Werdende Mütter
• Angetrunkene Personen (Anmerkung: kein Al-

kohol bei der Waldarbeit!).

2. Mit Einschränkung sind zugelassen:
• Jugendliche unter 18 Jahren: keine Motorsägen- 

und Seilarbeiten.

3. Allgemeines Verhalten
• Bei der Arbeit muss jeder für einen sicheren 

Stand sorgen.
• Bei Arbeiten mit schneidenden und spitzen 

Geräten und Werkzeugen ist ein ausreichender 
Sicherheitsabstand zu anderen Personen ein-
zuhalten.

• Geräte und Werkzeuge sind so abzustellen und 
zu transportieren, dass niemand gefährdet wird.

 
4. Geräte und Werkzeuge
• Zulässig ist nur Werkzeug, das sich in gutem und 

betriebssicherem Zustand be�ndet.
• Beim Einsatz von Motorsägen ist insbesondere 

zu beachten:
• Die Motorsäge ist beim Anwerfen sicher ab-

zustützen und fest zu halten, dabei müssen 
Schwert und Kette freistehen.

• Eisenkeile dürfen nicht verwendet werden; 
Eisen nicht mit Eisen treiben (Spalten!).

• Beim Entasten ist die Motorsäge möglichst 
abzustützen. Es darf nicht mit der Schwert-
spitze gesägt werden. Auf unter Spannung 
stehende Äste ist zu achten.

5. Kleidung
Bei der Waldarbeit ist enganliegende, zweckent-
sprechende Kleidung, Schutzhandschuhe sowie 
trittsicheres Schuhwerk (Sicherheitsschuhe mit 
Stahlkappen) zu tragen. Beim Einsatz von Motor-
sägen ist eine Schnittschutzhose und das Tragen 
eines Schutzhelmes in Verbindung mit einem Ge-
sichts- und Gehörschutz vorgeschrieben.
Des Weiteren ist das Tragen von Schnittschutz-
schuhen bzw. Schnittschutzstiefel vorgeschrieben. 
Eine Nichtbeachtung wird vom zuständigen Re-
vierleiter mit dem Ausschluss der Brennholzauf-
arbeitung verfolgt.

6. Fällungsarbeiten
• Fachgerechte Fäll- und Schneidetechnik anwen-

den. Vorsicht beim Durchtrennen gespannter 
Hölzer! Evtl. Revierleiter zu Rate ziehen.

• Im Fallbereich (Umkreis mit einem Radius von 
doppelter Baumlänge) dürfen sich nur Personen 
aufhalten, die mit dem Fällvorgang beschäftigt 
sind.

• Bei der Bestimmung der Fällrichtung Umge-
bung (Gebäude, Freileitungen, Straßen, Bahnen 
etc.) beachten.

• Vor dem Umkeilen eines Baumes ist das Arbeits-
feld zu beobachten und als Warnung für andere 
Personen „Achtung“ zu rufen.

• Alle Stämme (auch schwache) sind sofort nach 
dem Fällschnitt zu Fall zu bringen. Hängenge-
bliebene Bäume sind mit Wendehaken, Sapie, 
Greifzug oder Schlepper mit Seilwinde zu Fall zu 
bringen. Nach Möglichkeit sind dabei Umlenk-
rollen zu verwenden.

• Verboten ist: Stückweises Absägen (Abstocken) 
Besteigen der Bäume zum Entfernen behinder-
ter Äste. Fällen des aufhaltenden Baumes. Dar-
überwerfen eines weiteren Baumes. Fällung bei 
Dunkelheit, Nebel, starkem Wind, Gewitter und 
starkem Frost.

• Größte Vorsicht ist beim Fällen fauler oder gefro-
rener Stämme geboten.

 
7. Rücken mit Schleppern
• Keine schadhaften Seile verwenden.
• Schutzhandschuhe tragen
• Nicht mit unsachgemäßer Gewalt beiziehen 

(Schlepper kann umstürzen oder das Seil zu-
rückschnellen).

• Im steilen Gelände schiebende Last berücksich-
tigen. Evtl. Äste am Stamm belassen (Bremse).

• Sich nicht im Gefahrenbereich des Seiles auf-
halten (Seilriss!).

8. Lagerung und Abfuhr
• Straßenverkehr nicht gefährden! Wenn nötig, 

nach vorheriger Absprache mit dem zuständi-
gen Revierleiter und der Polizei absperren.

• Keine zu hohen Ganter anlegen – ggf. absichern.
• Straßenschäden sofort beheben (wenn dies 

nicht möglich ist, Schadensstellen absichern 
und Revierleiter verständigen.)

9. Abfahren der Rückegasse
• Bei nasser Witterung ist das Befahren der Rück-

egasse mit Schlepper o. ä. verboten

10. Sonstiges
• Den Anweisungen des Forstpersonals ist Folge 

zu leisten.
• Bei Nichtbeachtung der Anweisungen wird der 

Selbstwerber von der Holzvergabe ausgeschlos-
sen und es besteht kein weiterer Anspruch auf 
Holzwerbung.

 gez. Markt Rimpar Forstverwaltung; Stand: 08/2023

Vorstellung System  
Brennholzversteigerung Rimpar 

Ziel der Änderung ist, dass alle Rimparer Bürger mit einer 
Feuerstelle, Holz aus dem Gemeindewald bekommen. Grund 
der Änderung sind die neuen, vom Klimawandel gescha�enen 
Rahmenbedingungen: Aufgrund des Klimawandels müssen in 
den nächsten Jahren größere Mengen Schadholz (v.a. Fichte) 
aus zufälligen Ereignissen geerntet werden. Diese Problematik 
limitiert den Holzeinschlag im Laubholz, weshalb es nur be-
grenzt Brennholz aus den begehrten Laubhölzern wie Buche 
oder Eiche geben wird. 

Rimpars Förster Philipp Stamm sieht den Ablauf nach dem Vorbild 

der Stadt Arnstein bzw. der Gemeinde Kürnach folgendermaßen vor: 

Ablauf:
• zuerst muss der Antrag auf Kundennummer ausgefüllt 

werden (siehe unten)
• in der Gemeindeverwaltung wird eine Liste geführt, in der 

sich alle Bürger, die ein Los ersteigern wollen eintragen 
lassen oder die sich für Selbstwerberdurchforstungen 
bewerben (hier wird Erfahrung vorausgesetzt) 

• dabei müssen Name, Adresse, Nachweis über Feuerstelle, 
Nachweis über Motorsägenschein, PKW-Kennzeichen, 
Handynummer oder Festnetz und wenn vorhanden 
Mailadresse, angegeben werden 

• wer sich für die Versteigerung anmeldet, muss den 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGBs) zustimmen, 
in denen die Unfallverhütungsvorschriften, allgemeine 
Verhaltensregeln und Fristen geregelt sind.

• versteigert wird Polterholz und Kronenholz 
• Selbstwerberdurchforstungen werden weiterhin mit dem 

Förster individuell vereinbart 
• die Lose für Polterholz und Kronenholz werden im Wald 

markiert 
• die Lose für Polterholz und Kronenholz werden mit unver-

bindlicher Mengenschätzung auf einer Karte eingezeichnet 
• die Karten werden im Internet und über einen Aushang 

verö�entlicht 
• die Bürger haben ausreichend Zeit (mindestens zwei 

Wochen) die Lose zu besichtigen 
• versteigert werden die Lose an einem zentralen Termin im 

Bauhof 
• die Bürger können die Lose per Handzeichenersteigern 
• gewerbliche Kunden sind von der Versteigerung 

ausgenommen, der Verkauf an gewerbliche Kunden erfolgt 
zu Marktpreisen über den Forstmaschinenring (FMR) Rimpar 

• es werden vorab Mindestgebote für die jeweiligen Lose 
Polterholz und Kronenholz angegeben 

! Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGBs) s.u.;  
den „Antrag auf Kundennummer für Brennholzverstei-
gerung“ �nden Sie in dieser Ausgabe auf Seite 14.
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UUNNSSEERREE 

RÄDEERRWWEECCHHSSEELLTTAAGGEE 
        HHEERRBBSSTT 22002255 

 

Jeettzztt TTeerrmmiinn vveerreeiinnbbaarreenn 
geerrnnee aauucchh ppeerr WWHHAATTSSAAPPPP uunntteerr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAAHHRRZZEEUUGG 
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄÄNNDDEENN !

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

FFRR 2244.. OOKKTT 

FFRR 3311.. OOKKTT 

DDOO 3300.. OOKKTT 

DDOO 0066.. NNOOVV 

FFRR 0077.. NNOOVV 

J

Troll Metallbau GmbH

Adresse

Kettelerstrasse 90

97222 Rimpar

Kontakt

Tel. 09365/43 70

info@schlosserei-troll.de

Geschäftszeiten  
Mo. – Do.: 7.30 – 16.30 Uhr

Freitag: 7.30 – 13.30 Uhr

www.schlosserei-troll.de

• Garagen-/Hoftore

• Überdachungen

• Balkonanlagen

• Geländer/Treppen

• Handläufe

• Reparaturen

Randersackerer Straße 66a | 97072 Würzburg
Tel. (0931) 780 115 -30 | info@casabianca-wohnen.de

www.casabianca-wohnen.de

JETZT

NEU
BEI UNS

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sin

� alle Bestattungsarten

� auf allen Friedhöfen tätig

� Bestattungsvorsorge

info@omega-trauerhilfe.de

www.omega-trauerhilfe.de

ätig

  Gartenpflege von Hausgärten
  Gartenpflege von Industrieanlagen
  Pflanzung von Bäumen & Sträuchern 
  Einbau von Bewässerungsanlagen
  Beet-Ideen mit Stauden
  Endlose Blütenfreude & Sommertraum

  Gartenpflege von Hausgärten
  Gartenpflege von Industrieanlagen
  Pflanzung von Bäumen & Sträuchern 
  Einbau von Bewässerungsanlagen
  Beet-Ideen mit Stauden

Baum- und Rosenschule • Gartengestaltung 
Topfrosen • Inh. Gebr. T & M Hornung
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Wichtig! – Bitte dringend ausfüllen – Wichtig!
Markt Rimpar
- Forstverwaltung –
Schloßberg 1
97222 Rimpar

Antrag auf Kunden-Nummer für die Brennholzversteigerung für 
Bürger des Marktes Rimpar

Abgabe dieses Antragsformulars bis Montag, 24. November 2025 im Briefkasten der 
Gemeindeverwaltung Markt Rimpar, Schloßberg 1 oder per Mail an: forstverwaltung@rimpar.de

Name:................................................... Vorname:...........................................

Straße, HsNr......................................... Telefon-Nr:.........................................

Kfz-Kennzeichen.:................................. Handy-Nr.:............................................

E-Mail-Adresse ………………………………………….

Abbucher:

Hiermit ermächtige ich den Markt Rimpar, meine Holzgeldrechnung vom nachfolgenden Konto 
abzubuchen:

Name des Kontoinhabers:..........................................................................................................

Name des Kreditinstituts:...........................................................................................................

BIC:......................................................................................................................... ........

IBAN:..............................................................................................................................

Ich, bzw. mein Beauftragter,................................................... (bitte Namen eintragen)
haben an einem qualifizierten Motorsägenlehrgang teilgenommen, der den Anforderungen der 
gesetzlichen Unfallversicherungsträger entspricht oder die Sachkunde für den Umgang mit der 
Motorsäge im Rahmen einer Berufsausbildung und/oder mehrjähriger beruflicher Tätigkeit in der 
Holzernte erlangt. Den entsprechenden Nachweis führen ich bzw. mein Beauftragter bei der Arbeit 
im Wald mit. Alle Antragsteller müssen einen Motorsägeschein (Kopie) dem Antrag beilegen, 
falls er noch nicht bei der Gemeinde vorliegt.

Weiterhin bestätige ich, dass das mir zugewiesene Brennholz ausschließlich für die Feuerstelle 
im eigenen Haushalt genutzt wird.

Datum:............................................... Unterschrift:.............................................

Ich interessiere mich für
Polterholz Kronenholz und möchte an der Versteigerung teilnehmen.

Ich interessiere mich für
Selbstwerberdurchforstung gewünschte Holzmenge

Kunden-Nummer:

wird von der Verwaltung 
eingetragen!


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Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen 
oder vermieten?
Hervorragende Marktkenntnisse und die Erfahrung aus 
über 20 Jahren Tätigkeit als Immobilienmakler geben  
Ihnen die Sicherheit, für Ihr Haus oder Ihre Wohnung, 
einen hervorragenden Preis zu erzielen!

Gerne ermitteln wir für Sie unverbindlich den bestmöglichen 
Verkaufspreis und setzen den Verkauf Ihrer Immobilie  
professionell und zuverlässig für Sie um!

Rufen Sie uns an!

Tel. 0 93 65 - 89 71 071 • www.arndt-immobilien.com

Sympathisch, professionell, zuverlässig, schnell. 
Ihr Makler für Rimpar, Würzburg und Umgebung.

Smart Pediküre – 
Die Zukunft der Fußp� ege: 

Besonders e� ektiv bei 

Hornhaut, Rissen, 

Schwielen und 

trockenen Füßen.

Sie können zu mir nach 

Rimpar kommen oder ich 

komme zu Ihnen nach Hause.

Auch als 

Gutschein 

erhältlich

Wohltuende 

Fußp� ege zu 

Weihnachten  

genießen!

Vereinbaren Sie einen Termin 

per WhatsApp oder telefonisch 

unter 015563469857
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FERNWASSERVERSORGUNG einzelner Straßenzüge  
in Rimpar sowie in Maidbronn (gesamter Ortsteil)
Nitratgehalt 17,00 mg/l; Stand 10.2025
Gesamthärte ca. 22,1°dH (deutsche Härte); Bereich „hart“
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C = 844 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Stand: 03/2025 – Weitere Werte �nden Sie unter:  
www.fwm-wue.de/ Wasserwerte/Versorgungsbereich-Ost.html

EIGENWASSERVERSORGUNG einzelner Straßenzüge  
in Rimpar – Hochbehälter Mühlenberg:
Nitratgehalt 44,1 mg/l; Gesamthärte 27,6°dH (deutsche Härte), 
Bereich „hart“; Gesamthärte 5,0 mmol/l; Stand 10.2025
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C = 944 μS/cm
Grenzwert: 2.790 μS/cm nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11
Stand: 01/2025 Die Au�istung der einzelnen Straßenzüge in 
Rimpar �nden Sie unter: www.rimpar.de/rathaus/ 
buergerservice-online/trinkwasserwerte

EIGENWASSERVERSORGUNG in Gramschatz  
(gesamter Ortsteil) – Brunnen 2 und 3: 
Nitratgehalt < 1,50 mg/l; Gesamthärte 21,8°dH (deutsche  
Härte), Bereich „hart“; Gesamthärte 3,9 mmol/l; Stand 10.2025
elekt. Leitfähigkeit bei 25°C 741 μS/cm; Grenzwert: 2.790 μS/cm 
nach DIN EN 27888 (C8): 1993-11 Stand: 01/2025

Allgemeines zum Härtebereich: III (hart) entspricht einer 
Gesamthärte von mehr als 14°dH (deutsche Härte) und damit 
mehr als 2,5 mmol/l (Millimol Calciumcarbonat je Liter)

SENIOREN

Soziale Dienste – 
Angebot des Seniorenrates
• Rufen Sie an: Manfred Schömig, Tel.: 

09365/1644, für Altersrente und Besteu-
erung; Gerd Strässer, Tel.: 09365/1526, 
für Fragen des Arbeits- und Sozialrechts. 

• P�egeservice Bayern: www.seniorenportal-mainfranken.de
• Beratungsangebot der gesetzlichen P�egekasse in Bayern: 

Tel.: 0800/7721111. 
• Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.: 0931/116117
• Kulturtafel: www.kulturtafel-wuerzburg.de 

Mail: info@kulturtafel-wuerzburg.de, Tel.: 0931/32099667
• P�egeberatung: Kostenlose Beratung rund um die P�ege 

erteilt Ihnen die Sozialstation St. Gregor: Tel.: 09367/988790, 
E-Mail: info@sankt-gregor.de, Internet: www.sankt-gregor.de

• Ein Service vom „WIRKOMMUNAL“. einer Abteilung des 
Kommunalunternehmens des Landkreises Würzburg“:  
P�ege- und Wohnberatung: Linda Vierheilig, Tel. 0800/0001027,  
p�egeberatung@kommunalunternehmen.de

• Fachstelle für p�egende Angehörige: Tel. 0931/8044281 – 
Barbara Heller: barbara.heller@wirkommunal.de, Stephanie 
Kampschulte: stephanie.kampschulte@wirkommunal.de 

• Hospiz- und Trauerarbeit: Malteser: Koordinatorinnen,  
Tel. 0931/4505-227, Hospizverein: 0931/5 33 44

• Homepage: Unter www.seniorenrat-rimpar.de erfahren Sie 
Angebote, Informationen und Veranstaltungshinweise.

 Text: Josef Fischer (Sprecher Seniorenrat)

Seniorentre� im AWO-Heim

AWO-Heim Rimpar, Günterslebener Str. 14  
Kontakt: Harald Schmid, 0173/7009629
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

30. 10. 
+

13.11.
13:30 Uhr

Das offene Musterhaus 2025 in Kürnach
Im Musterhaus Kürnach zeigen wir verschiedene Möglichkeiten, 
wie selbstständiges Leben im eigenen Zuhause auch mit Ein-
schränkungen möglichst lange und mühelos gelingen kann.
Das Musterhaus ist zur freien Besichtigung, ohne  
Terminvereinbarung, geöffnet: 
• Montag, 10. November, 10 – 13 Uhr
Bitte beachten Sie, dass an diesen Tagen keine individuelle Be-
ratung statt�nden kann! Individuelle Besichtigung unter Tel.: 
0931/80442-38.
• Adresse des Musterhauses:  

Prosselsheimer Str. 16, 97273 Kürnach

P�egeberatung vor Ort – Hausen bei Würzburg
• Rathaus, Fährbrücker Straße 5
Kostenfreie Einzelberatung zu P�ege, Demenz und
Wohnen im Alter
• 29. Oktober 2025 von 14 – 17 Uhr
• 26. November 2025 von 14 – 17 Uhr
Kontaktieren Sie uns gerne für einen persönlichen Beratungster-
min: Tel.: 0800 0001027 oder p�egeberatung@wirkommunal.de

Online-Veranstaltungen – November 2025

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen 
sowie die Einwahllinks (Microsoft Teams) unter: 
www.angeklickt-durchgeblickt.de

Thema Datum Uhrzeit

Selbstfürsorge im Alltag:  

Gas geben, auskuppeln, runterschalten 
11.11. 16:00 – 17:30 Uhr  

Beru�iche Veränderung – Neuorientierung, 

Weiterentwicklung, Quali�zierung
12.11. 14:00 – 15:30 Uhr 

Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 

bei Jugendlichen und jungen Erwachsenen; 

Ein Vortrag für Betro�ene, Angehörige und 

Interessierte 

12.11. 15:00 – 16:00 Uhr 

Manöver und andere Übungen; 
einzelne Übungen der Bundeswehr  
einzelne Übungen der verbündeten Streitkräfte
Die InfS Hammelburg, III. Inspektion führt nachstehende 
Übung durch: ÜbNr.: 471-11-14-DE
• Übungszeitraum: 10.11.2025 bis 12.11.2025
• Name der Übung: ZgFhr UMP – vstk InfZg auf dem Marsch
• Übungsraum: Rimpar, Güntersleben, Unterpleichfeld und 

Hausen
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen 
der übenden Truppen fernzuhalten.

gez. Eberth, Landrat
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Jung trifft Alt – Ein kunterbunter Tag in der AWO Tagesp�ege Hans-Sponsel-Haus 

Am 22.09.2025 glückte die große Über-
raschung: Mehrere Mütter aus Rimpar 
machten sich gemeinsam mit ihren Kin-
dern auf den Weg in die Tagesp�ege in 
der Lindleinsmühle, um dort einen beson-
deren Nachmittag mit den Seniorinnen 
und Senioren zu verbringen.

Schon beim Ankommen war die Stim-
mung herzlich und o�en – von Zurück-
haltung keine Spur. Die Kinder gingen 

neugierig auf die älteren Menschen zu, 
nahmen sie an die Hand und ließen sich 
voller Begeisterung auf die Aktivitäten 
ein. Gemeinsam wurde gemalt, gekegelt 
und viel gelacht.

Ein besonderes Highlight war die Mal-
Aktion: Die Kinder durften ihre bunten 
Handabdrücke auf Karton verewigen. Zu-
erst bekamen die Kinder die Hände von 
einer Mitarbeiterin der Tagesp�ege bemalt, 
bevor dann die Kinder den Seniorinnen 
und Senioren die Hände in bunten Farben 
bemalten– sehr zur Freude aller Beteiligten. 
Das gemeinsame Gestalten brachte nicht 
nur Farbe auf den Karton, sondern auch 
strahlende Gesichter in den Raum.

Nebenbei wurde genascht: Eine enga-
gierte Mama hatte einen frisch gebacke-
nen Zwetschgenkuchen mitgebracht, der 
allen bestens schmeckte.

Am Ende waren sich alle einig: Dieser 
Nachmittag hat gezeigt, wie wertvoll Be-

gegnungen zwischen den Generationen 
sind. Die Kinder hatten keinerlei Berüh-
rungsängste, die Seniorinnen und Se-
nioren blühten auf, und die fröhliche 
Stimmung war für alle ein Geschenk.

Ein herzliches Dankeschön an alle Fami-
lien und an die tatkräftige Kuchenbäcke-
rin – auf eine baldige Wiederholung!

Text und Fotos: Tamara Göhler

Offene Veranstaltungen

in der Tagespfl ege Rimpar

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tagespfl ege Rimpar, Brunnenstraße 3, Tel. 09365 - 1246

November 2025:

13.11. um 14:15 Uhr Wortgottesdienst mit Diakon Wolf

28.11. um 14:15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dario

werktags um 11:30 Uhr Mittagstisch (Voranmeldung erwünscht)

05.11. um 14:15 Uhr offener Seniorenkaffee
(Voranmeldung erwünscht)

entfällt! Telefonische Termin- Beratung zum Thema Tagespfl ege,
vereinbarung gerne möglich Pfl egegrad / Höherstufung / Hilfsmittel

   Platenstraße 5 � 97072 Würzburg � Tel. 0151/68428539 � Mail: edebert@gmx.net

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1

Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518

Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten
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KIGA / HORT / SCHULE

Spannender Aus�ug der Vorschulkinder  
des Kindergartens Rappelkiste nach Würzburg zum Polizeipuppentheater

Wir waren eingeladen und wurden 
ausgewählt die Vorstellung der Polizei-
puppenbühne Nürnberg zu besuchen! 
Wir fuhren mit Bus und Straba (auch 
schon ein Erlebnis!) ins Kilianeum nach 
Würzburg.

Dank Natascha Müller (Mitorgani-
sation dieser präventiven Aktion), die 
uns als „Kindergartenmama“ der Rap-
pelkiste rechtzeitig auf diese Aktion 
aufmerksam machte, konnten wir die 
Vorstellung „Ping und der verlorene 

Ball“ besuchen. Die Polizeiinspektion 
Würzburg Stadt hat in Kooperation mit 
dem erzieherischen Kinder -u. Jugend-
schutz der Stadt Würzburg Kindergär-
ten dazu eingeladen. Das Puppenstück 
vermittelte auf spielerische Weise The-
men wie: Umgang mit Fremden und 
richtiges Verhalten im Straßenverkehr. 
Es war lehrreich, einprägsam und der 
Spaß kam auch nicht zu kurz!

Anschließend besuchten wir noch 
den POP Up Store der Polizei in der Kai-

serstraße. Auf dem Weg durch die Stadt 
wurde gleich geübt: Stoppstein, rechts 
links, Ampelsignal drücken…usw. Im 
Store gab es Luftballons, Popcorn und 
ein Bilderbuch für die Kinder. Auch 
ein echtes Polizeimotorrad konnte be-
staunt werden!

Danke an die Verkehrserzieher der 
Puppenbühne und an Frau Müller für 
dieses beispielhafte Engagement!! 

Text: Marion Kammermeier

Fotos: Theresa Göttlicher

Deutscher Autoservice
Inh. Markus Deutscher • Austraße 32, 97222 Rimpar

Tel.: 09365 8889308 • E-Mail: info@deutscher-autoservice.de

Ö� nungszeiten:  Mo. – Do.: 7.30 Uhr bis 12 Uhr + 13 Uhr bis 17 Uhr 
 Fr.: 7.30 Uhr bis 14 Uhr

NEUE SAISON, 

ANDERE REIFEN. 
RECHTZEITIG AN 

REIFENWECHSEL DENKEN.

Jetzt 
Termin 

vereinbaren.
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Kindergärten Kunterbunt, Rappelkiste und Schlossmühle 
sagen „Danke“

Dank einer großzügigen Unterstüt-
zung in Höhe von 150 € pro Einrich-
tung, durften sich die Kindergärten 
Kunterbunt, Rappelkiste und Schloss-
mühle beim diesjährigen Kleider- und 
Spielzeugmarkt in Rimpar etwas aus-
suchen. Von Puzzle über Spiele bis hin 

zu Puppenkleidung und anderen päda-
gogisch wertvollen Spielen. Danke, wir 
haben uns sehr gefreut.

Text: Janina Filbry

Foto (l.): Janina Filbry, Foto (r.u.): Esra 

Evkaya, Foto (l.u.): Marion Kammermeier

Jährliches „Apfelsaftprojekt“ im 
Kindergarten Rappelkiste

Wir haben mit den Kindern wieder �eißig Äp-
fel geerntet. Wendelin Keidel hat uns die Ernte 
seiner Äpfel ermöglicht. Natürlich durfte auch 
mal ein Apfel probiert werden. Mit der Hilfe von 
Philip Häusler und Herrn Zakel war das Runter-
schütteln von den 4 Apfelbäumen und der Ab-
transport kein Problem.

In der folgenden Woche sind wir dann zur 
Obstkelterei Gelowicz gewandert und durften 
zuschauen wie aus den Äpfeln Saft wird! Da gab 
es laute Maschinen, Apfelschaum und den „Ap-
felrest“ zu bestaunen. Der Saft hat allen Kindern 
gut geschmeckt! Anna Gelowicz hat uns alles 
genau erklärt.

Nun können wir im Kindergarten wieder lecke-
re Apfelschorle aus unmittelbarer Ernte genießen! 

Vielen Dank an alle für die Hilfe bei der Ernte, die Führung in der Kelterei und das 
Sponsoring !

Text: Marion Kammermeier, Foto: Claudia Fleder

Wir sagen Dankeschön….

Viele strahlende Augen gab es bei den Kin-
dern in der Mittagsbetreuung, als wir die tol-
len Spielsachen ausgepackt haben, die wir 
vom Kinderkleider- und Spielzeugmarkt ge-
spendet bekommen haben. Autos, Puzzles, 
Spiele und viele andere schöne Dinge werden 
bei uns nun kräftig bespielt.

Hierfür sagen die Mibekids ganz herzlich 
Dankeschön � !

 
Text: Bianca Serhjenko, Foto: Melanie Deboy
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Spiel und Spaß in der  
Natur – Bei jedem Wetter –

• Termin: Freitag, 31.10.25  
um 15 Uhr

• Tre�punkt: von Rimpar aus die 
Lohnstraße bis zum Waldrand hoch-
fahren, so kommt man auch mit dem Fahrrad  
oder zu Fuß gut zum Tre�punkt am Waldrand:
https://maps.app.goo.gl/hGv8oqb5cngez75Y6

• Referent: André Block, Ergotherapeut
• Für Familien mit Kindern im Alter 0-3 Jahren,  

Geschwisterkinder sind immer willkommen!

André Block lädt zu einem Bewegungsabenteuer im Wald 
ein. Spielerische Bewegung und Sinneswahrnehmungen 
in der Natur und im Freien fördern eine gesunde Entwick-
lung von Kindern. Mutig sein und Ausprobieren macht 
Kinder stark, dadurch erfahren sie Erfolgserlebnisse und 
entwickeln Vertrauen in ihre eigenen Fähigkeiten.

Eltern erhalten in dieser Praxisveranstaltung Tipps und An-
regungen für Bewegungsideen im Alltag und kreative Natur-
gegenstände. Richtig angezogen, macht spielen im Freien 
bei jedem Wetter Spaß. Bitte wetterfeste Kleidung und Schu-
he anziehen. Sitzpolster für Waldboden mitbringen.

Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist bis zum 28.10.  
erforderlich! Link zur Anmeldung: 
https://t1p.de/9ympe oder QR-Code

 gez. Paula Geßner

Offener Eltern-Kind Treff
Termine im Oktober:
• 28.10.2025 – 11.11.2025: der o�ene Tre� entfällt in 

diesem Zeitraum

Mehr Informationen zum Familienstützpunkt 
gibt es auf der Homepage des Marktes Rimpar: 
www.rimpar.de/jugend-familie-senioren/
familienstuetzpunkt gez. Paula Geßner

                    Das bewegte Wohnzimmer 

 

 
       

Familienstützpunkt  
Markt Rimpar 

JUGEND

� Einladung zum Spielenachmittag  
im JUZ Rimpar �

Wollt Ihr dabei sein, wenn Monsterjäger im verrückten La-
byrinth einen Funkel-Schatz �nden, und sich Spinderella Zug 
um Zug nach Catan aufmacht?

Du wolltest schon immer mal ein neues Spiel ausprobieren? 
Dann komm vorbei! Wir haben eine kleine Auswahl zusammen-
gestellt – vom Klassiker bis zum neuesten Spiel des Jahres. Du hast 
ein tolles Spiel und suchst neue Mitspieler? Super! Bring es mit und 
zeige es uns – vielleicht �ndet sich ja eine tolle Spielrunde dafür.

• Wo: JUZ Rimpar, Niederhoferstr. 61, 97222 Rimpar
• Wann: 14.11.2025, ab 15:00 Uhr

Wir freuen uns auf einen bunten Spielenachmittag mit euch! 
Die Veranstaltung wird von der IGU Rimpar und dem Ortsver-
band der Grünen organisiert. 

Text: Elke Kerkling

Kommunale Jugendarbeit Landkreis Würzburg
• Lichtmalerei – Ausgerüstet mit Kameras und Taschenlampen 

wird experimentiert. Eigene Kameras müsst ihr nicht mitbringen.  
• Sa., 15.11. 16:30 – 18:30 Uhr (Anmeldeschluss: 01.11.2025)
• Teilnehmende: 8 – 11 Jahre, maximal 6 Plätze  • Kosten: 15 €
• Ort: JUZ, Würzburger Straße 5, Rottendorf

Anmeldung: www.unser-ferienprogramm.de/landkreis-wuerzburg
Bei Fragen: 0931/8003 5831, jahresprogramm@lra-wue.bayern.de

Text:  Kommunale Jugendarbeit Landkreis Würzburg

FAMILIENSTÜTZPUNKT

Kehr Raus

Aussiedlerhöfe 6

97222 Rimpar

Telefon 093 65 /50 33 41

Telefax 093 65 /50 35 38

Björn Beetz
Mobil: 0177/ 768 34 83

beetz@kehr-raus.de

www.kehr-raus.de

Wir räumen, streuen,

pflegen und kehren
Gartenservice

Hecke & Baum

Kehrdienst

Landschaftspflege & Winterdienst
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Kath. Pfarreiengemeinschaft
St. Peter und Paul, Rimpar | St. Afra, Maidbronn

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag und Freitag: 08:30 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 – 16:00 Uhr
Herrngasse 12, 97222 Rimpar, Tel.: 09365 9844, Fax: 09365 890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de

Gottesdienstzeiten: Termine für zusätzliche Gottesdienste 
entnehmen sie bitte der aktuellen Gottesdienstordnung.

Öffnungszeiten der Büchereien:
Rimpar: Di.: 17:00 – 18:00 Uhr, So.: 10:00 – 11:00 Uhr
Maidbronn: Am Sonntag – von 10 bis 10:30 Uhr – ist die 
Bücherei 30 Minuten geö�net
Donnerstag: von 15:00 – 16:00 Uhr, zu diesen Zeiten werden 
auch Waren aus dem Eine-Welt-LadenWürzburg verkauft.
Gramschatz: Montag von 16:30 – 18:00 Uhr

Aktuelle Gottesdienste: (Ri = Rimpar, Mb = Maidbronn)

Mi. 22.10. Mb 18:00 Uhr Rosenkranzandacht

Ri 18:00 Uhr Messfeier

Sa. 25.10 Mb 18:00 Uhr Vorabendmesse

So. 26.10. Ri Kollekte Weltmissionssonntag

Ri 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Mb 18:00 Uhr Rosenkranzandacht

Di. 28.10. Ri 14:15 Uhr Messfeier im Seniorenzentrum

Mi. 29.10. Mb 19:00 Uhr Vortrgag von Johanns Sander 
über den Riemenschneider Altar

Sa. 01.11. HOCHFEST ALLERHEILIGEN

Ri 9:00 Uhr Messfeier zusammen  
mit Maidbronn

Mb 14:00 Uhr Andacht am Friedhof

Ri 14:00 Uhr Andacht in der Kirche, anschl. 
Gräbersegnung auf dem Friedhof

So. 02.11. Ri Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa

Mb 10:30 Uhr Messfeier zusammen mit 
Rimpar

Mb 14:00 Uhr Taufe von Paulina Scheller

Mi. 05.11. Ri 18:00 Uhr Messfeier

Fr. 07.11. Mb 18:00 Uhr Messfeier

Sa. 08.11. Mb 14:00 Uhr Trauernachmittag

Ri 18:00 Uhr Vorabendmesse mitgestaltet 
vom Liederkranz und Vorstel-
lung der Kommunionkinder

Mb 18:00 Uhr Messfeier / Segnungsgottesdienst 
im Rahmen der Feierlichkeiten 
zum Riemenschneider Altar

So. 09.11. Mb 10:30 Uhr Messfeier mit Krankensalbung

Mb 11:30 Uhr Taufe von Camilla Liepold

Mb 14:00 Uhr Taufe Scheller Noah

Ri 14:00 Uhr Taufe Felix Treutlein

Mi. 12.11. Ri 18:00 Uhr Messfeier

KIRCHE

IT-TOM.DE
Thomas Richter
IT Dienstleister
Beratung – Projektierung – Verkauf – Schulung – Service

● Verkauf, Installation und Reparatur von 
Computern und Notebooks.

● Verkauf und Installation von Routern, WLAN-Repeatern und 
komplexer Netzwerktechnik.

● Verkauf und Installation von Druckern sowie 
Tintenpatronen und Toner.

● Verkauf, Installation und Wartung von Servern.
● Planung, Gestaltung und Betreuung von 

Webseiten und Clouds.
● Verkauf und Installation von diverser Software.
● Managed Service und Fernwartung.

Öffnungszeiten:
Montag 08:00 – 14:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 13:00 – 18:00 Uhr

Kirchenstraße 3
97222 Rimpar

TEL: 09365 /881 46 90
FAX: 09365 /881 49 80

MOBIL: 01522 /867 42 94
Email: info@it-tom.de

Web: https://www.it-tom.de

Beratung – Projektierung – Verkauf – Schulung – Service

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Neue Formen
& edles Design!

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

!

Unser neuer 
Katalog unter
www.neuhoff.de.de

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld

Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de 
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) 
Hoffnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)

Gottesdienste: (Ri = Rimpar, Vb = Versbach) 

*A = Abendmahl, **KK = Kirchenka�ee

Benötigen Sie für den Weg zum Gottesdienst oder einer unserer Ver-
anstaltungen einen Fahrdienst? Dann melden Sie sich bitte bis Freitag 
12:00 Uhr im Evangelischen Pfarramt in Versbach.

Hinweis: Änderungen oder wichtige Hinweise geben wir über die 
Internetseite, die Schaukästen oder über das Pfarramt bekannt.

So. 26.10. Vb 10:15 Uhr Familiengottesdienst mit 
Pfarrerin S. Schrick und dem 
KleineLeute-Team zum Thema 
„Abendmahl; **KK

Sa. 01.11. Allerheiligen

Friedhof  
Versbach

14:00 Uhr Ökumenische Andacht und 
Friedhofsgang zu Allerheiligen 
mit Pfarrerin S. Schrick und 
Pastoralreferent J. Tripp.

So. 02.11. Vb  10:15 Uhr GD mit Prädikantin U. Henning; 
*A

So. 09.11. Vb 10:15 Uhr GD mit Pfarrerin S. Schrick und 
dem Chor der Ho�nungskirche

Schloss  
Grumbach 

Rimpar

19:00 Uhr
Pogrom-Gedenken und Feierstunde der 
Markt-Gemeinde mit kirchlichen Impul-
sen zur Botschaft der Verständigung und 
Versöhnung in Gedenken an die früheren 
jüdischen Bewohner Rimpars;  
mit Gemeindereferent J. Bindner.

Veranstaltungen und Treffen:
• Mittwochstre� für die mittlere und ältere Generation am 

12.11. um 15 Uhr im Gemeinde-haus der Ho�nungskirche in 
Versbach. Begegnung und Gespräch bei Ka�ee und Kuchen 
mit I. Fehn. Thema dieses Mal „Immer für Sie da – die vielfäl-
tige Arbeit der Johanniter” mit J. Stumpf.

• Die Krabbelgruppe tri�t sich in den Räumen der Bekennt-
niskirche immer mittwochs von 9 bis 11:30 Uhr für Mamas, 
Papas und Kinder. Bei Interesse bitte bei Julia Späth melden. 
Tel.: 0151 46602919. Kommt doch dazu!

• Der Chor probt donnerstags von 20 bis 22 Uhr im Gemein-
dehaus oder der Ho�nungskirche in Versbach. 

• Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar: Quer�öte und 
Geige werden in den Räumen der Bekenntniskirche unterrich-
tet. Nähere Informationen: www.dekanatsmusikschule.de

• Die Ho�nungskirche in Versbach ist täglich von 10 bis 18 Uhr 
geö�net zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung. 

• Verschiedene Angebote für Kinder und Jugendliche 
bietet die Evangelischen Jugend im Kooperationsraum 
Würzburg-Nordost (siehe auch Aushänge in unseren Schau-
kästen). Anmeldungen zu Angeboten bitte bei Kinder- und 
Jugendreferent Johannes Bindner (s.u.).

• Tipp: Kamishibai im November im Bürgerhaus/Stadtteil-
bücherei Versbach: Fr. 14.11. um 15 Uhr. „Der Herbst, der 
Herbst, der Herbst ist da!“ (ohne Anmeldung)

Kontakt: Evang.-Luth. Pfarramt Ho�nungskirche, St.-Rochus-Str. 
46, 97078 Wü., Tel.: 0931 2877657, pfarramt.ho�nung.wue@elkb.de
• Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01, SK Mainfranken
• Ö�nungszeiten: Mo. + Fr. 9 Uhr – 11 Uhr, Di. 15 Uhr – 17 Uhr.
Ho�nungskirche und Gemeindehaus: 
Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg, www.ho�nungskirche.de
Bekenntniskirche: Friedrich-Ebert-Str. 25, 97222 Rimpar
• Pfarrerin Sabine Schrick: 0931 22565, sabine.schrick@elkb.de
• Jugendreferent Johannes Bindner: 0151 17686156,  

johannes.bindner@elkb.de

Marco Gelowicz
Günterslebener Straße 51 · 97222 Rimpar
Telefon: 09365/95 49 · Mobil: 0170/312 9597

Tannenzweige
aller Art

(Nobilis,Thuja, Nordmann usw.)

für den Grabschmuck
ab 25. Oktober zu verkaufen!
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STANDESAMT

Sterbefälle

• Ingeborg Maria Hart, 84 Jahre, am 30.09.2025

• Günter Franz Steigerwald, 83 Jahre,  
am 04.10.2025

Evangelisch-lutherische Pfarrei  
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt

Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 093 60/9 91 37
Mail: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de
Pfarrer Tilman Schneider

Gottesdienste: (Th = Thüngen, As = Arnstein)

So. 26.10. Th 09:00 Uhr St. Georgskirche

Fr. 31.10. Reformationstag

Th 18:00 Uhr St. Georgskirche – Ökumeni-
scher Gottesdienst mit Gast-
prediger Dekan Simon Mayer
Im Anschluss Kürbissuppenes-
sen im Gemeindehaus

So. 02.11. An diesem Sonntag ist weder in Arnstein noch in 
Thüngen Gottesdienst

So. 09.11. Th 09:00 Uhr St. Georgskirche

Sa. 15.11. As 19:00 Uhr Christuskirche – Ökumenischer 
Lichtergottesdienst gemein-
sam mit Pfarrer Christian 
Ammersbach

So. 16.11. Th 09:00 Uhr St. Georgskirche

Urlaub & Vertretung

• Die Praxis Dr. Holl ist  
von 03. – 07.11. geschlossen.

Vertretungen:
•  Dres. med. Göpfert/Schmitt,  

Herrngasse 11 A,  
Tel. 09365/80870

•  Dres. med. Steigenberger/
Donner; Niederhoferstraße 7, 
Tel. 09365/3333

VERANSTALTUNGEN

 22.10. Bürgerversammlung Rimpar 
  Alte Knabenschule, Hofstr. 3 
  Beginn: 19:00 Uhr

 23.10. Weltladen Vortrag  
  Dr. Alexander Thumbs
 Alte Knabenschule, Raum 1. OG  
 Hofstraße 3, Rimpar
 Beginn: 18:00 Uhr

 24.10. Theaterherbst
+ 25.10. Kulisse Maidbronn, Riemen- 
 schneiderstraße 18, Maidbronn
 Beginn: 19:30 Uhr

 24.10. Peter Maffay Tribute Konzert 
  Turnhalle Neue Siedlung, Rimpar 
  Beginn: 19:00 Uhr

 25.10. Hallen�ohmarkt 
  Turnhalle Neue Siedlung, Rimpar 
  Verkauf 18:00 Uhr – 21:00 Uhr

 26.10. Theaterherbst
 Ort: siehe Termin 24.10.
 Beginn: 14:30 Uhr + 19:30 Uhr

 31.10. Theaterherbst
+ 02.11. Ort: s. 24.10., Beginn: 19:30 Uhr

 06.11. Bauernmarkt Rimpar
 Platz der Partnerschaft,  
 Hofstraße 3, Rimpar
 Beginn: 15 Uhr, Ende 18 Uhr

 07.11. Martinsumzug  
  Waldkindergarten
 Beginn.: 16:30 Uhr  
 am Waldkindergarten

 07.11. Theaterherbst 
 + 08.11. Ort: siehe Termin 24.10.
 Beginn: 19:30 Uhr

 09.11. Theaterherbst
 Ort: s. 24.10., Beginn: 14:30 Uhr

 09.11. Pogromgedenken
 Schlosshof und Rittersaal,   
 Schlossberg 1, Rimpar
 Beginn: 19:00 Uhr

 11.11. Martinsumzug  
  Kita Bachzwerge
 Beginn: 17:00 Uhr, vom Kinder- 
 garten zur Alten Knabenschule

 12.11. Seniorentanzkaffee
 Alte Knabenschule, Hofstraße 3,  
 97222 Rimpar
 14:00 – 17:00 Uhr

 14.11. Spielenachmittag im JUZ
 JuZ Rimpar Niederhoferstr. 61
 Beginn: 15:00 Uhr

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Kostenlose Rufnummer des ärztlichen Be-
reitschaftsdienstes: Telefon: 116 117
Überall in Deutschland sind niederge-
lassene Ärzte im Einsatz, die Patienten 
in dringenden medizinischen Fällen am-
bulant behandeln – auch nachts, an Wo-
chenenden und an Feiertagen. Sollte ein 
akuter oder lebensbedrohlicher Notfall 
vorliegen, wenden Sie sich umgehend 
an die Integrierte Leitstelle für Rettungs-
dienst und Feuerwehr unter der bundes-
einheitlichen Notrufnummer 112.

ARZT / APOTHEKE

Nacht- und Notdienst der Apotheken
Hierzu wird auf den Aushang im Schau-
fenster der Apotheke hingewiesen.

 07.11. 1 Jahr Pelvi Smile –  
 + 08.11. Tag der offenen Praxis 
   – Mehr Infos siehe Seite 5 – 
   Technologiepark Rimpar,  
  Pavillon 6, Kettelerstr.  5–11,  
  97222 Rimpar 
  07.11.2025: 14 – 18 Uhr 
  08.11.2025: 10 –14 UhrA
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Unsere 
Spezialität…

Kreative Lösungen
für Ihre Küche!

Versbacher Str. 104
97078 Würzburg
Tel. 0931 / 200 290
info@stein-welten.com
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70. Rimparer Kinderkleidermarkt

Am Sonntag, 28.09.2025 fand der 
Rimparer Kinderkleidermarkt bereits 
zum 70. Mal statt. Seit seiner Grün-
dung hat sich die Veranstaltung zu ei-
ner festen Institution in der Gemeinde 
entwickelt – sowohl für Familien, die 
gut erhaltene Kleidung und Spielwa-
ren weitergeben möchten, als auch für 
Besucherinnen und Besucher, die hier 
günstig einkaufen können.

Das Besondere an dem Markt: Der 
Erlös �ießt seit jeher in gemeinnützi-
ge Projekte. Über die Jahre konnten 
so beeindruckende 120.000 Euro für 
den guten Zweck gespendet werden – 

vor allem direkt in unserer Gemeinde 
Rimpar. Damit trägt der Kinderkleider-
markt nicht nur zur Nachhaltigkeit bei, 
sondern stärkt auch das Miteinander 
und die Unterstützung vor Ort.

Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len Helferinnen und Helfern, die den 
Markt überhaupt erst möglich ma-
chen. Viele engagieren sich schon seit 
über 20 Jahren – ein beeindruckendes 
Zeichen für Gemeinschaftsgeist und 
Zusammenhalt.

Text und Foto: Daniela Hansen,  

Kinderkleidermarkt Team 

Gemeinsam gegen den  
Wegwerftrend! 08.11.2025, 
Pfarrheim, 14 Uhr – 17 Uhr

Bringt eure defekten Geräte, Fahrrä-
der, Spielsachen oder liebgewonnenen 
Alltagsgegenstände vorbei – und wir 
versuchen, ihnen ein zweites Leben zu 
schenken. Ob Schrauben, Löten oder 
Nähen: Zusammen reparieren wir, spa-
ren Geld und Rohsto�e und haben da-
bei jede Menge Freude.

Die Teilnahme ist kostenlos (Ersatz-
teile bitte mitbringen/max. zwei Gegen-
stände/Person). Ob alles wieder läuft, 
können wir nicht versprechen – doch wir 
geben unser Bestes! Garantie-, Gewähr-
leistungs- und Haftungsansprüche sind 
ausgeschlossen.

Helfer*innen erwünscht!
Ob Tüftler, Elektropro� oder Textil-Fan – 
wer gerne handwerkelt, Erfahrungen aus-
tauscht oder Wissen teilt, ist hier richtig. 

Es freut sich auf Sie das Reparier- 

Ka�ee-Team mit Agenda21: Elisabeth 

Iwanowitsch 09305-9882261, Ulrich 

Krammel 09367-8845, Ortrun H. Heine 

09305-987840

VEREINE

Hilfe für Familien in Nah und Fern 
Der Weltladen zeigt sich herbstlich

Ein Blick in unser Gast-Schaufenster 
lohnt sich derzeit besonders für Familien: 
Paula Geßner, Ansprechpartnerin des Fa-
milienstützpunktes (FSP) für unsere drei 
Ortsteile, zeigt mit vielen Bildern und In-
fos, was der FSP alles anbietet und leistet. 
Flyer dazu liegen auch im Weltladen aus. 

Am 23. Oktober um 19 Uhr berichtet Dr. 
Alexander Thumbs in der Knabenschule 
über den von ihm mitbegründeten Verein 
Tionana Malawi: „Wie ein Afrikaverein aus 
Rimpar Menschen in einem der ärmsten 
Länder der Welt unterstützt“. Herzliche 
Einladung!

Und am 25. Oktober von 18 – 21 Uhr 
�nden Sie das Weltladen-Team beim Hal-
len�ohmarkt der RiKaGe in der Turnhalle 
Neue Siedlung, wo wir wieder Brauchba-
res und Schönes zugunsten unseres Welt-
ladens anbieten. 

Herbstliches �nden Sie auch in unse-
rem Laden: Wärm�aschen mit hübschen 
Motiven, kuschlige Filzpanto�eln, Kerzen, 
Schals, Socken, Mützen, Handschuhe, 
Pulswärmer und natürlich auch fair ge-
handelten Tee und Ka�ee zum Wärmen 
und Genießen in bester Qualität haben 
wir für Sie eingekauft. Machen Sie es sich 
zuhause mit fair produzierten Waren ge-
mütlich – damit auch die Menschen im 
globalen Süden ein gutes Leben haben!

Der Rimparer Weltladen hat geöffnet: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und 

Freitag von 15 bis 18 Uhr, Donnerstag und 
Freitag von 9 bis 12 Uhr und Samstag von 
9.30 bis 12:30 Uhr. Aktuelle Informationen 
auf www.weltladen-rimpar.de, Facebook 
und Instagram. 

Text und Foto: Eva-Maria Schorno /  

Co-Vorsitzende des Weltladen Rimpar e.V.

Paula Geßner (vom Familienstützpunkt 

Rimpar) gestaltete ein informatives Schau-

fenster zum Familienstützpunkt Rimpar.
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On Tour mit dem Team der CSU Rimpar. Foto: Melanie Deboy

Ortsentwicklung im Fokus
Bürgerspaziergang der  
CSU Rimpar-Maidbronn

Flankiert von den Kandidaten für den 
Marktgemeinderat und mit großem In-
teresse begleiteten Rimparer Teilnehmer 
den Bürgerspaziergang der CSU Rimpar-
Maidbronn, bei dem zentrale Projekte der 
Ortsentwicklung vorgestellt und mit den 
Spaziergängern diskutiert wurden. An fünf 
Stationen informierten Mandatsträger 
und Kandidaten der CSU – allen voran Bür-
germeister Bernhard Weidner – über ab-
geschlossene und aktuelle Maßnahmen, 
langfristige Planungen und Zukunftsvisio-
nen für Rimpar. Dabei wurde deutlich: Die 
Gemeinde packt an: Schritt für Schritt wird 
Rimpar �t für die Zukunft gemacht.

Baustelle Ärztehaus /  
Niederhoferstraße

Zum Auftakt stand die Baustelle für das 
neue Ärztehaus im Mittelpunkt. Neben 
dem medizinischen Angebot, das in den 
kommenden Jahren weiter gestärkt wird, 
liegt der Fokus auf städtebaulichen Ver-
besserungen. Ein zentrales Projekt ist die 
zeitnahe Verbreiterung des Gehwegs in 
der Niederhoferstraße, die mit Unterstüt-
zung der Städtebauförderung umgesetzt 
werden soll. Die Gemeinde hat hierzu die 
notwendigen Grundstücke erworben und 
eine Machbarkeitsstudie für die weitere 
Entwicklung gestartet. Kurzfristig wird der 
Engpass für Fußgänger bereits entschärft. 
Gleichzeitig wurde klargestellt, dass es 
sich bei der Niederhoferstraße nicht um 
einen o�ziellen Schulweg handelt.

Grundschule am neuen Standort, 
Marktplatz und Einbahnring

Ein Meilenstein in der Dorfentwicklung 
ist der neue Grundschulstandort. Dank 
der deutlichen Erweiterung der Fläche 
und großzügigen Außenanlagen kön-
nen heuer vier Eingangsklassen starten, 
was ein historischer Erfolg ist und ein 

starkes Zeichen für Familienfreundlich-
keit darstellt, denn Rimpar setzt hier auf 
Bildung. Durch die Übergabe der alten 
Grundschule an den Landkreis wird nicht 
nur Leerstand vermieden, sondern auch 
die Gemeindekasse entlastet. Gleichzei-
tig bleibt Schulleben dort ein wichtiger 
Standortfaktor für Rimpar.

Am Marktplatz standen drängende 
Verkehrsfragen im Fokus. Künftig soll der 
Verkehr dort durch den Einbahnring nur 
in eine Richtung geleitet werden, was ein 
Plus an Übersichtlichkeit und Sicherheit 
bedeutet. Der Schulweg über die Gün-
terslebener Straße bleibt ein wichtiges 
Thema. Neu ist eine Einstiegs-Schulbus-
haltestelle an der Tankstelle (Lagerhaus), 
die für mehr Sicherheit sorgt. Die neu-
en Parkplätze an Kirchenstraße, Alter 
Schmiede und Ratsapotheke werden gut 
angenommen. 

Bücherei / Ratsapotheke
Die geplante Verlagerung der Bücherei 

in die Ratsapotheke muss angesichts der 
aktuellen Haushaltslage verschoben wer-
den. Der �nanzielle Spielraum ist durch 
notwendige Investitionen, zum Beispiel in 
die Feuerwehr, begrenzt. Die CSU betonte 
jedoch, dass die Niederhoferstraße als Ent-
wicklungsachse im Blick bleibt und ver-

schiedene Nutzungsmöglichkeiten geprüft 
werden. Eine gute Nachricht: Die Nachfol-
ge von Dr. Baldauf ist gesichert und eine 
neue Zahnarztpraxis wird eingerichtet. Zu-
sammen mit einigen weiteren Praxen steht 
die Gesundheitsversorgung in Zukunft auf 
einem soliden Fundament, was in Zeiten 
von fehlender ärztlicher Versorgung an-
dernorts keine Selbstverständlichkeit ist.

Interaktiv im Vordergrund stand schließ-
lich der o�ene Austausch mit den Bürge-
rinnen und Bürgern beim gemütlichen 
Ausklang an der Alten Knabenschule. 
Themen wie Energiewende vor Ort (Wind- 
und Bürgerenergie, Wärmeplanung), der 
Glasfaserausbau, geplante Verkehrslösun-
gen sowie seniorengerechtes Wohnen 
wurden engagiert diskutiert. Teilnehmen-
de brachten wertvolle Ideen und Impulse 
ein, die in die weitere Arbeit der CSU und 
der Gemeinde ein�ießen werden. 

Logistisch vorbereitet hat den Ausklang 
die Junge Union Rimpar. Der Ortsrund-
gang hat gezeigt: Rimpar entwickelt sich 
kontinuierlich weiter. Die CSU Rimpar 
steht für eine verantwortungsvolle, bür-
gernahe und zukunftsorientierte Politik, 
die Projekte nicht nur ankündigt, sondern 
konsequent, wirtschaftlich und näher am 
Menschen umsetzt. 

 Text: Lukas Kütt

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Schnelle und zuverlässige 

Reparatur und Wartung für Rollläden, 

Markisen und Insektenschutz
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Neu Gedacht. Rimpar.  
Maidbronn. Gramschatz.

Unter dem Motto „Rimpar. Neu 
Gedacht.“ präsentierten sich am Frei-
tagabend, 26. September 2025, Bür-
germeisterkandidat Torsten Keller 
und die Gemeinderatsliste erstmals 
gemeinsam der Ö�entlichkeit. Die 
Alte Knabenschule war sehr gut be-
sucht, viele Bürgerinnen und Bürger 
nutzten die Gelegenheit, das Team 
kennenzulernen und ihre Fragen 
einzubringen.

„Neu Gedacht. Rimpar. Maid-
bronn. Gramschatz.“ steht für neue 
Impulse und für eine o�ene Gemein-
depolitik, die die Menschen mit-
nimmt und den Dialog in den Mittelpunkt 
stellt“, erklärte Keller. Das spiegelte auch 
der Abend wider: Statt langer Reden be-
stimmten persönliche Gespräche, o�ene 
Diskussionen und ein reger Austausch die 
Veranstaltung.

Die Liste ist bewusst parteiübergrei-
fend besetzt – mehr als die Hälfte der 
Kandidierenden sind keine SPD-Mitglie-
der. „Wir wollen zeigen, dass es uns nicht 
um Parteipolitik geht, sondern um die 
besten Lösungen für Rimpar, Maidbronn 
und Gramschatz“, betonte der Orts-

vereinsvorsitzende Harald Schmid. Mit 
Kandidatinnen und Kandidaten aus un-
terschiedlichen Altersgruppen, Berufen 
und Lebenserfahrungen sei es gelungen, 
ein vielfältiges Team zusammenzustellen.

Im Verlauf des Abends gab Keller ge-
meinsam mit seinen Mitstreiterinnen und 
Mitstreitern einen Ausblick auf die inhalt-
lichen Schwerpunkte der kommenden 
Monate. Grundlage bildet das Wahlpro-
gramm, das sechs Kernfelder umfasst:
• Solide Finanzen
• Bürgernähe und Demokratie

• Moderne Verwaltung
• Infrastruktur und Entwicklung
• Gemeinschaft, Freizeit  

und Zusammenhalt
• Führung und politische Kultur
• Bürgermeister als Vorbild

Weitere Informationen �nden Sie 
stets auf unseren Kanälen in den 
sozialen Medien, sowie unter  
www.rimparneugedacht.de.

Die Rückmeldungen der Besu-
cherinnen und Besucher �elen äu-
ßerst positiv aus. Viele begrüßten 
den o�enen Charakter des Abends 
und die Möglichkeit, ihre Anliegen 
direkt einzubringen. „Wir verstehen 

unser Motto nicht als Schlagwort, son-
dern als Einladung, gemeinsam an einer 
lebenswerten Zukunft zu arbeiten“, fasste 
Keller zusammen.

Bei Getränken und einem kleinen Im-
biss klang der Abend in geselliger Runde 
aus. Die zahlreichen Gespräche zeigten 
nach Ansicht der Organisatoren, dass der 
Startschuss für den Wahlkampf gelungen 
ist – und dass das Motto bereits jetzt seine 
Wirkung entfaltet.

Text: Torsten Keller, Foto: Stefan Kraus

Zur 

Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 

erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 

kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

WÜRZBURG

T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler

Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 

Gesellschafterin

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe

Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen

Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann

Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 

www.gls-karriere.de

+49 (0) 6677 646 88 22 

 

Herr Hornung

Telefon: +49 (0) 6677 646 88 46

euge be- und entladen

+49 (0) 6677 646 88 22 

 

13,46 €

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

0931 386 58 770

Jetzt bewerben!
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Wunderschöne Musik  
für einen guten Zweck!

Herzliche Einladung zum Bene�z-
konzert des Rimparer Gospelchores 
Troubadour zugunsten des Rimparer Afri- ka-
vereins TIONANA-Hilfe zur Selbsthilfe in Malawi e.V.

Hilfe tut weiterhin Not in Malawi, einem der ärmsten 
Länder der Welt. So wunderschön, aber doch gebeu-
telt von Naturkatastrophen, schlechten wirtschaftlichen 
Grundvoraussetzungen und fehlendem Engagement der 
politischen Schicht. 

Wir können nur einen kleinen Beitrag leisten, aber unser 
Afrikaverein aus Rimpar freut sich sehr, dass wir mit IHREN 
Spenden ganz direkt und unbürokratisch, uns persönlich 
bekannte Menschen in diesem Land bei der Ausbildung, 
Schule und Studium oder auch in Notsituationen unter-
stützen können. 

Der fantastische Rimparer Gospelchor Troubadour hat 
sich wieder einmal bereit erklärt, uns mit einem Bene�z-
konzert zu unterstützen! 

Kommen Sie vorbei und genießen Sie mit uns zusam-
men ein wunderschönes Konzert für Jung und Alt in der 
Kapelle der Missionsärztlichen Klinik!

Der Eintritt ist frei, natürlich freuen wir uns über Spen-
den � !

 Dr. Alexander Thumbs

 1. Vorsitzender Tionana-Hilfe zur Selbsthilfe in Malawi e.V. 

www.tionana-malawi.org

 

Benefizkonzert  
Sonntag 16.November 2025 17 Uhr 

in der Kapelle der Missioklinik  

in Würzburg 
-Zutritt nur über den Außeneingang der Kapelle-

 

Zu Gunsten des Vereins  

Tionana -Hilfe zur Selbsthilfe in Malawi 
www.tionana-malawi.org 

 

Eintritt frei – Spenden erwünscht 

www.gospelchor-troubadour.de

am 21.11.2025 
und 22.11.2025

jeweils von 
10:00 bis 17:00 Uhr

vor dem
Versbacher Sonnenhof
Bonhoeffer Straße 26

97078 Würzburg

bei weihnachtlichem 
Ambiente genießen Sie:

Selbstgemachte Leckereien
Dekorationsartikel

Adventskränze
Bratwurst, Glühwein,  Punsch

u.v.m.

Herzliche Einladung 
zum Weihnachtsmarkt

  Mit Weihnach
tsmann

und Fo
toecke

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 093 65/89 74 70 · Fax 89 74 71
Mobil: 0151/2524 50 18
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung

� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten

� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.
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Obsthof Zörner
Am Obstgarten 1,       97337 Bibergau
mainfrankenobst.de    Tel 093242540

Jeden Samstag :
Rimpar-Seniorenheim:      10:00-10:15
Rimpar-Schule:                   10:15-10:40

Obstverkauf
 Neue Ernte: Äpfel, Birnen, Säfte, Kartoffel, 
                       uvm. ab LKW

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com

*Preisbeispiel für einen Vitara 1.4 BOOSTERJET HYBRID Club (95 kW|129 PS | 6-Gang-Schaltgetriebe | 
Hubraum 1.373 ccm | Kraftstoffart Benzin) Verbrauchswerte: komb. Energieverbrauch 5,3 l/100 km; 
komb. Wert der CO₂-Emission: 119 g/km; CO₂-Klasse: D. Auslieferungspaket zzgl. 139,-€. Abb. zeigt 
aufpreispflichtige Sonderausstattung.

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

schon ab 22.170,- �
*

Sofort
verfügbar!Suzuki

Vitara

Suzuki
Vitara

Sie suchen
…Hardware
jeder Art!
…Hilfe und
Beratung zu
Ihren Fragen
rund um PC,
Netzwerk und
Internet?

Wir als Ihr Partner

…installieren
…überprüfen
…reparieren

Ihre EDV-Anlage
kompetent, flexibel
und kostengünstig.

COMPUTERPROBLEME?
Wir lösen Sie – schnell und preiswert!

IT-SERVICE ELMAR BAUER
Terminvereinbarung unter 0179/49 68 423

www.ebauer-it.de · info@ebauer-it.de

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte

11 Anwälte
für alle Rechtsgebiete an den 

Standorten Würzburg, Schweinfurt 

und Kitzingen

www.jus-plus.de

Consumenta Nürnberg
Messepreise bis 24.11.25 

Es geht in die gemütliche Jahreszeit!

   

 Dienstag und Donnerstag verwöhnen wir Sie 
mit leckeren Kuchen und Kaffee!

Wir verwöhnen Sie mit verschiedenen Braten – 
auch vom Reh, Hirsch und Wildschwein sowie 

mit knusprigen Hähnchen.

Liebe Gäste,

bei uns gibt es wieder jeden
Samstag ab 12 Uhr Kesselfleisch.
(Auch zum Abholen!) Bei größeren
Mengen bitte vorbestellen.  

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6 
97222 Maidbronn · Telefon 0 93 65/8 97 14 22
Öffnungszeiten: Montag ist Ruhetag · Di.: 14 – 24 Uhr · Mi.: 17 – 24 Uhr 

Do.: 14 – 24 Uhr · Fr.: 17 – 24 Uhr  · Sa.: 12 – 24 Uhr  · So.: 10 – 24 Uhr (durchgehend) 

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!



29

Immer was los bei der Soli

Zum Ende der Bayerischen Sommerferien haben wir bei uns 
in der Dreifachsporthalle in Rimpar einen Lehrgang für alle ehr-
geizigen Nachwuchssportler in Bayern veranstaltet. Über 20 
Teilnehmer haben einen ganzen Samstag lang mit Kunststü-
cken auf dem Fahrrad die Halle unsicher gemacht. Zwischen 
Kennenlernspielen zu Beginn, gesunden Obstsnacks zwischen-
durch, Pizza zur Mittagsstärkung und einem spannenden Ab-
schlussspiel haben die jungen Athleten die Sommerpause 
wieder aufgeholt und �eißig an neuen Übungen trainiert.

Am letzten Ferientag hat die Soli Rimpar auch nochmal in-
tern das neue Schuljahr eingeläutet und sich abenteuerlich in 
luftigen Höhen im Kletterwald Einsiedel im Gramschatzer Wald 
getro�en. Von klein bis groß wurde sich auf den schwierigen, 
lustigen und erlebnisreichen Kletterelementen ausgetobt. Ob 
ein Balanceakt auf dem Stahlseil oder eine wilde Fahrt an der 
Seilbahn. Unsere Mädels und Jungs hatten viel Spaß und kön-
nen nun �eißig wieder ins Training starten.

Falls auch Du mit uns tolle Tricks auf dem Kunstrad erlernen 
willst und bei spaßigen Events unserer Jugendgruppe da-
bei sein möchtest, dann melde Dich bei uns per E-Mail unter  
kunstradrimpar@gmail.com. Wir freuen uns auf Dich!

Text: Jana Schuppert, Foto: Ute Werner

Toller Abschluss der Sommersaison 2025  
beim Tennisclub Rimpar – Das Schleifchenturnier  

der Tennisabteilung des ASV Rimpar war ein großer Erfolg

Was hatten wir für ein Glück – bei noch 
einmal traumhaften Tenniswetter am letz-
ten Septembersonntag traten zahlreiche 
Spieler:innen von jung bis alt zu unserem 
Schleifchenturnier zum Abschluss der 
Sommersaison 2025 an. Unter der Motto 
„Hauptsache bunt“ hatten alle Teilneh-
menden riesigen Spaß und die zahlrei-
chen Zuschauer:innen sahen spannende 
Partien, bei denen aber der Spaß und die 

Gemeinschaft ganz im Vordergrund stan-
den! Beim leckeren Bu�et klang der son-
nige Nachmittag gemütlich aus und wir 
freuen uns auf den Start der Wintersaison 
in der Tennishalle in Güntersleben. 

 
Text: Dr. Alexander Thumbs  

(Abteilungsleiter TC WB Rimpar,  

1. Vorsitzender ASV Rimpar)

Foto: Christian Reith 

Termine – ASV  
Rimpar Fußball

Landesliga Nordwest
• 26.10., 15:00 Uhr:  

ASV Rimpar – DJK Don  
Bosco Bamberg

• 02.11., 14:00 Uhr: TuS  
Frammersbach – ASV Rimpar

• 09.11., 14:00 Uhr:  
ASV Rimpar – DJK Hain

• 15.11., 14:00 Uhr:  
DJK Dampfach – ASV Rimpar

Kreisklasse
• 26.10., 12:30 Uhr: ASV Rimpar II – 

FSV Holz kirchhausen/Neubrunn
• 02.11., 14:00 Uhr:  

TSV Güntersleben –  
ASV Rimpar II

• 07.11., 19:00 Uhr:  
ASV Rimpar II – FC Würzburger 
Kickers II

• 16.11., 14:00 Uhr:  
TSG Estenfeld – ASV Rimpar II

� Garten- und Baumlandpflege
� Keller- und Speicherentrümpelung
� Obstbaumschnitt
� Urlaubs- und Krankheitsvertretung
� Kehr- und Winterdienst

Norbert Börtlein

Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 0 9365/9852
Mobil 0175 /192 2839
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Team-DM der 
Leichtathleten

Bei der Team-DM 
kämpfen Leichtath-
letikvereine aus dem Bezirk Unter-
franken in Mannschaften um den 
Bezirkspokal. Insgesamt 22 Teams aus 
sieben Vereinen versammelten sich 
im Landkreis-Stadion in Hösbach und 
häuften durch die erzielten Leistun-
gen Punkte für ihren Verein an. Nicht 
die Spitzenleistung stand im Vordergrund, sondern die Leistung 
der Teams im Gesamten. Neben einer Sta�el mussten in jeder der 
angebotenen Disziplinen zwei Athleten des Vereins antreten.

Fünf Teams des LAZ Kreis Würzburg reisten nach Hösbach, Gro-
ßer Jubel am Ende der Veranstaltung im Stadionrund, denn nach 
Auswertung der Ergebnisse stand fest: Der Pokal geht auch dieses 
Jahr an das LAZ zum fünften Mal in Folge. 20.565 Punkte garan-
tierten den Erfolg. Der größte Anteil der LAZ-Punkte, nämlich 7.048 
ging auf das Konto des MU16 Teams. Frederik Hoos, Marcel Fiedler, 
Jonah Kretz, Yannik Zeidler und Neueinsteiger Sandro Pommer alle 
von der DJK, sowie Simon Sonntag aus Höchberg standen auf dem 
Siegerpodest ganz oben. Das kleine MU14 Team mit Max Kistner 

aus Rimpar und David Bloch, Luca Felber und Valentin Händler 
sammelte bei ihrem Bezirkssieg 2.749 Punkte. Ebenso einen Sieg 
fuhren die WU12 Mädels mit Marie Neustedt, Anna Engert, Anna 
Endres, den Rimparern Lena Kistner und Rosa Helfrich, sowie Rosa 
Fleckenstein ein. Sie sammelten 2.531 wertvolle Punkte. Mit 9 
Punkten Di�erenz zum Sieger landete das MU12 Team in der Beset-
zung Valentin Schraut, David Flügge (beide DJK), Lukas und Jakob 
Glaus , sowie Ole Vieres  mit 2.430 Zählern auf dem zweiten Rang. 
Entscheidende Punkte sammelte das WU14 Team. Bei den gesam-
melten 5.807 Punkten fehlten auch nur 18 Punkte zum Sieg.

Text: Otwin Hack

Das komplette Sieger-Team mit den Trainern in Hösbach. Foto: Matthias Fiedler

Konzertabend in Rimpar: Peter Maffay Tribute Konzert am 24. Oktober

Durch das Peter Ma�ay Tribute Konzert am 24. Oktober 
wird Rimpar zum Highlight der Rock- und Pop-Szene, wenn die 
Ma�ay Show Band in der Sporthalle des ASV Rimpar auf der 
Bühne steht – eine Band die von Peter Ma�ay selbst inspiriert 
und gefördert wird. Die Jungs um Frontmann Steven Gärtner 
liefern in einer homage-ähnlichen Konzertreise sowohl die Maf-
fay-Hits von früher als auch die aktuellen Balladen des Künstlers 
in einer hochwertigen Authentizität, gewürzt mit modernen 
Live-Arrangements und kraftvollen Instrumentals. 

Als Vorband dürfen sich die Fans auf Krainers Cave freuen, die 
das Abendprogramm energisch mit einem kompakten Set, mit 

Rocksongs der 80-er und 90-er Jahre erö�nen, 
das den Zuhörer auf den Höhepunkt des Abend 
vorbereitet.

Dieses Konzert verspricht einen unvergesslichen Abend 
voller Energie, Nostalgie und moderner Live-Performance, 
Mitsing-Parts und ein mitreißendes Bühnenfeeling in einer pu-
blikumsnahen Atmosphäre der Künstler. 

Ticketbuchung s. QR-Code (www.eventim.de) 
oder Abendkasse.

Gustav Seiwerth,  

1. Abteilungsleiter ASV Rimpar – Fußball 

Jahreshauptversammlung 2025

An alle Mitglieder des Musikvereins

Wann: 28. November 2025, 19 Uhr

Wo: Bischof-Schmitt-Haus, Rimpar

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Berichte des Vorstands, der Dirigenten,  

     der Jugendleitung, des Kassiers, der Revisoren

6. Entlastung der Vorstandschaft

7. Neuwahl des gesamten Vorstands

8. Ehrungen

9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Einladung zur 

Weinbergstraße 36a · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/52 81 · Mobil 0176/24 76 43 37

� Ein- und Ausräumen

� Tapezier- und Streicharbeiten

� Verlegen von Fußboden-
belägen aller Art

� Trockenbau

� Wasserschadenausbesserung
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Handwerk seit 1890

www.marktcafe-brandstetter.de

AUCH
SONN- & 

FEIERTAGS 
GEÖFFNET

Ö�nungszeiten
Mo.-Fr. 6.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 6.00 bis 13.00 Uhr
So. & Ft. 7.30 bis 10.30 Uhr

Marktplatz 3
97222 Rimpar

Telefon 
0931/35488-99

ANGEBOTE
UNSEUNSERERE

IM NOVEMBERIM NOVEMBER

NUR

3,49
EURO

500g

2,99
NUR

EURO

2
Stück

Leinsamenbrot

PurPur Krapfen

Kü

mmelkipf
NUR

0,99
EURO

3
Stück



www.lindnersboxenstopp.de

RÄDER
WECHSEL

ZEIT!
TERMIN VEREINBAREN:

0931 / 404 39 98
SCHLEEHOFSTRASSE 24
97209 VEITSHÖCHHEIM

BOXENSTOPP
Lindners
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J E T Z T  R Ä D E R W E C H S E L  B U C H E N

Sanitär-, Heizungs-, Solar-

und Regenwassertechnik

Maximilian Hasenwinkel | Jessica Eberhardt
Haustechnik Zürrlein GmbH & Co. KG
Kettelerstraße 96•97222 Rimpar
Telefon 09365/98 96•info@zuerrlein.de

Ich will Schi�  Kreuzfahrt-Boutique

Würzburg • Marktplatz 18

Tel.: 0931 97099099

www.ichwillschi� .de

Ö� nungszeiten: Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr I Sa.: 10 – 14 Uhr (+ tel. 14 – 18 Uhr)

Sonntags tel. Buchung & Beratung von 10 – 18 Uhr: 0931 97 09 90 99

Wahnsinns Familienaktion von &
Kinder bis 15 Jahre reisen in der Kabine der Eltern KOSTENFREI!

w w w . i c h w i l l s c h i f f . d e

Unsere Kreuzfahrt-Boutiquen:
Würzburg Marktplatz 18 Tel. 0931 / 97099099
Bamberg Hauptwachstr. 12 Tel. 0951 / 70043990
Fulda Marktstraße 2 Tel. 0661 / 94268333

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 – 18 Uhr I Samstag von 10 – 14 Uhr (zusätzlich von 14 – 18 Uhr telefonisch)
Auch Sonntags 0931 – 97 09 90 99 telefonische Buchung und Beratung von 10 bis 18 Uhr

Norwegische
Fjorde

Familienpreis2 Erw. + 1 o. 2 Kinder
ab € 1.430,-

Ostsee
Familienpreis2 Erw. + 1 o. 2 Kinder

ab € 1.620,-

Metropolen
Familienpreis2 Erw. + 1 o. 2 Kinder

ab € 1.790,-

Mittelmeer
Familienpreis2 Erw. + 1 o. 2 Kinder

ab € 3.180,-
inkl. Flug

Würzburg Juliuspromenade 58 Tel. 0931 / 99139460
Schweinfurt Spitalstraße 20 Tel. 09721 / 4742090
Bad Kissingen Ludwigstraße 13 Tel. 0971 / 3006
Bad Kissingen/Garitz Riedgraben 5 Tel. 0971 / 7857591

REISE-WELT
FRÖHLICH

w w w . re i s e we l t f ro e h l i c h . d e

Buchungszeitraum: 16.10. – 05.11.2025
Reisezeitraum: 01.04. – 31.10.2026
auch alle Ferientermine in diesem Zeitraum! (gültig für
alle Reisen in diesem Zeitraum, keine Ausnahmeregelung)

Gratis-

Kreuzfahrt 

für Kids unter 

16 Jahren


